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Shitomir zurückerobert
Berlin 20 November Wie ergänzend zum OKW

Bericht gemeldet wird wurde im Zuge der deutſchen
Gegenangriffe im Südabſchnitt der Oſtfront die weſtlich
von Kiew gelegene Stadt Shitomir zurückerobert

7

b Berlin 20 November Die Kämpfe im Oſten
gehen mit unverminderter Erbitterung weiter Die Kraft
der ſowjetiſchen Angriffe hat nicht nachgelaſſen Jmmer
deutlicher aber tritt die deutſche Jnitiative in erfolgreichen
Gegenangriffen jetzt wieder hervor Der große Dnjepr
Bogen der Bereich von Kriwoi Rog der Einbruchsraum
bei Kiew und der Newel Abſchnitt ſind Schwerpunkte mit
höchſtem Einſatz feindlicher Angriffe

In der letzten Woche haben ſich die ſchwerſten Kämpfe
bei Kiew abgeſpielt Durch mehrere Schwerpunkte zur
gleichen Zeit wollen die Sowjets die Möglichkeiten der
deutſchen Verteidigung beſchränken und damit ihrem An
ſturm an einer Stelle größere Chancen verſchaffen Sie
glaubten daß ſich ihnen bei Kiew die Gelegenheit zu
einem größeren unter Umſtänden ſogar zu dem ſeit
Monaten geſuchten entſcheidenden Durchbruchserfolg bieten
würde Sie ſind zunächſt nach Weſten auch beträchtlich
vorangekommen Doch blieb ein größerer Geländegewinn
alles was ſie erreichten Die deutſchen Gegenmaßnah
men haben ſchließlich im Bereich von Shitomir dem
Angriff Halt geboten und ſchließlich die Stadt im kühnen
Gegenſtoß zurückgewonnen

Die Hartnäckigkeit der Kämpfe wird beſonders durch
die Tatſache beleuchtet daß in verſchiedenen Abſchnitten
vielfach mit umgekehrter Frontſtellung gekämpft wird
daß die Deutſchen alſo nach Weſten und die Sowjets nach
Oſten angreifen Südlich und ſüdweſtlich von Kiew iſt
den Sowjets eine Aunsweitung des Einbruchsgebietes von

Anfang an verwehrt worden Jm Dunjepr Bogen wo
die Kämpfe im Augenblick nachgelaſſen haben und bei
Smolenſk und Orſcha wie bei Newel wo ſie weiter mit
größter Heftigkeit andauern haben die deutſchen Truppen
auch in der letzten Woche die Hauptkampflinie behauptet
und beachtliche Abwehrerfolge erzielt

An allen Teilen der Front erleidet der Gegner Tag
für Tag außerordentlich hohe Verluſte Das Gelände
das er hier und da durch die Konzentration überlegener
Maſſen von Menſchen und Material auf einzelne Punkte
gewann iſt mit ſeinem Blut gedüngt Daß die Sowjets
gezwungen ſind ihr ohne Zweifel ſehr großes Reſervoir
an Menſchen bis zum äußerſten in Anſpruch zu nehmen
iſt in letzter Zeit durch eine ſehr eindrucksvolle Tatſache
verdeutlicht worden Der größte Teil der Gefangenen
die in unſere Hand kamen rekrutiert ſich aus den aſi
atiſchen Völkern der Sowjetunion Auch die ſowjeti
ſchen Beſtände an Mannſchaften ſind nicht wie die Agi
tation Moskaus glauben machen will unerſchöpflich Die
durch Monate hindurch ohne Nachlaſſen andauernden
ſchwerſten Verluſte bleiben auch für die Bevölkerung
dieſes Staates nicht ohne Folgen Jn den wiederbeſetzten
Gebieten haben die Sowjets die männliche Bevölkerung
von 15 bis 60 Jahren für den Militärdienſt aufgeboten
Die hier gebildeten Formationen wurden ohne jede Vor
bereitung in die Schlacht geworfen ohne Ausnahme nur
mit den Waffen Gefallener ausgerüſtet und ſehr oft in
Zivilkleidung Aus den Ausſagen der Ueberläufer wiſſen
wir daß es bei der übergelaufenen polniſchen Diviſion
ähnliche Verhältniſſe gegeben hat Zu den für den An
griff beſtimmten Abteilungen gehörten Rekruten die nicht
ausgebildet worden waren und daher nicht einmal ihre
Waffen handhaben konnten Das ſind Notmaßnahmen in
denen eine ausgeſprochene Zwangslage ſichtbar wird

Schwarzer Tag für Terrorflieger
Berlin 20 November Der 18 November war ein

neuer ſchwarzer Tag für die britiſche und nordamerika
niſche Luftwaffe Die Unternehmungen der feindlichen
Bomberverbände gegen norwegiſches Gebiet ſowie gegen
Weſt und Norddeutſchland endeten wie be
reits gemeldet mit der Vernichtung von 46 viermoto
rigen Bombern Dieſer Erfolg der deutſchen Luftverteidi
zung wurde errungen obwohl weitere Nebelgebiete und
die damit verbundenen beſonders ſchlechten Sichtverhält
niſſe die Ab wehrmaßnahmen erheblich behinderten Unſere
Nachtiagdverbände und Flakbatterien zwangen den Feind
trotzdem ſich auf eine breite Angriffsfront zu verteilen
ſo daß ihm kein konzentriſcher Angriff möglich war Die
Mehrzabl der verſtreut abgeworfenen Spreng und Brand
bomben verurſachte in den Wohnvierteln der angegriffe
nen Orte und auch in der Reichshauptſtadit Brände
die jedoch durch die ſofort aufgenommenen Löſcharbeiten
der Hausgemeinſchaften und Feuerlöſchtrupps eingedämmt
werden konnten

Glücklicherweiſe ſind die Verluſte unter der Zivil
bevölkerung ſehr gering während die feindlichen Bomber
verbände mindeſtens 350 Mann fliegenden Perſonals mit
ihren 46 abgeſchoſſenen Bombern verloren Die Briten
hatten beim Rückflug nach England beſonders ſchlechte
Wetterfronten zu überwinden die vermuten laſſen daß
ein erheblicher Prozentſatz weiterer Flugzeuge und Be
ſatzungen über See abgeſtürzt iſt

Uebergelaufene Polen berichten
Das Grauen vor dem Sowijetterror

Berlin 20 November Die von den Sowjets aufgeſtellte pol niſche Diviſion iſt wie berichtet im
mittleren Abſchnitt der Oſtfront zum erſtenmal ins Ge
fecht gekommen Dabei ſind die eingeſetzten Abteilungen
vollzählig übergelaufen Aus den Vecnehmungen der
Ueberläufer ergibt ſich ein erſchütterndes Bild von der Be

bandlung der Polen in der Sowjetunion mit dem von
neuem die ſchonungsloſe Grauſamkeit des Bolſchewiſten
ſyſtems enthüllt wird

Leutnant Kidawa der ſeit 1922 in Moskau lebte
wurde mehrere Male gemuſtert aber nicht eingezogen weil
er Pole war Erſt nach der Aufſtellung der volniſchen
Diviſion holte man ihn und zwar als Techniker zu den
Panzern Kidawa antwortete auf die Frage warum aus
ſeiner vierten Diviſion ſo viele in Gefangenſchaft gerieten
Die Leute hatten die Vergeltungsmaßregeln von 1939

über ſich ergehen laſſen müſſen ſie lebten in ſchweren Ver
hältniſſen ihre Familien waren in Sibirien ſie ſelbſt
waren in den Lagern ſahen die Not den Hunger die
Kälte empfanden die viehiſche Behandlung durch die So
wiets und rechneten ſich aus daß dieſe ganze Jdee der
Wiederherſtellung Polens unter ſowjetiſcher Führung keine
Ermunterung für ſie ſei Sie wurden ſich darüber klar
daß es ſich dafür nicht zu kämpfen lohne Vor allem
hatten wie aus den bisherigen Ausſagen der Diviſion
Koczuczko hervorgeht die Nachrichten vom Maſſenmord
von Faton Entſetzen Erbitterung und Furcht hervor
gerufen

Deutſche Antwort an Morgenthau
Gefangene klären den Juden auf

ep Liſſabon 20 November USA Finanzminiſter
Morgenthau der von einer Reiſe nach Nordafrika
und Süditalien zurückgekehrt iſt gab nord amerikaniſchen
Journaliſten einen kurzen Ueberblick über ſeine Reiſe
eindrücke Hierbei erwähnte Morgenthau daß er auch
mit deutſchen Kriegsgefangenen in Jtalien
geſprochen habe Dieſe Männer hatten einen ſehr ſelbſt
bewußten Eindruck gemacht und ihm erklärt daß ein
Volk ohne Führer nichts wert ſei Hitler Deutſchland
werde daher den Krieg gewinnen Angeſichts dieſer
Haltung der deutſchen Kriegsgefangenen mußte der Jude
Morgenthau den Journaliſten gegenüber einräumen daß
es mit dem Traum eines raſchen Kriegsendes aus ſei

Anübertreffliche Härte unſerer Grenadiere im Oſten

Zu Hauſe an der Front
W Jn dem Schauſpiel von Graff Hintze Die end

loſe Straße das aus dem Erlebnis des erſten Welt
krieges geſchrieben wurde kommt eine Szene vor in der
ein Urlauber in kargen Worten von ſeinen Eindrücken in
der Heimat berichtet wo es ihm nicht mehr gefallen hat
Und darum wollte er heim zur Kompanie Es iſt in den
Tagen der ſchweren Materialſchlachten im Weſten als
dieſer Frontſoldat vor ſeinem Kompanieführer ſteht und
die Worte ausſpricht Und da wollte ich wieder heim zur
Kompanie

Man muß wiſſen daß Soldaten in nichts empfindlicher
ſind als wenn man ihnen Gefühle andichtet die ſie gar
nicht haben Oder als wenn man das tut was ſie draußen
Sprüche klopfen nennen Sie haben dafür auch einen

anderen treffenden Ausdruck Auf dem falſchen Fuße
Hurra ſchreien Alles was über ſie gedacht und geſagt
wird ſoll wahr und echt ſein Keine Phraſe kein leeres
Wort keine Strammer Max Tuerei findet Gnade vor
dem prüfenden Soldatenohr Die Front der Kampf das
Hauſen in Löchern Entbehrungen Schmerzen das alles
hat ein verdammt ernſtes und nüchternes Geſicht Der
Soldat will deshalb auch um keinen Preis angeſprochen
werden wie ein Bilderbogenheld der mit ſchreienden
Farben und poſenhaften Gebärden durch die Schlacht
ſtampft Am liebſten iſt es ihm auch dem Urlauber über
den Ernſt des Krieges zu ſchweigen Daher auch die Er
fahrung daß diejenigen die am meiſten mitgemacht haben
faſt immer am wenigſten erzählen mögen Wer das Ge
ſicht des Krieges kennt wie der Frontfoldat will keine
leeren oder phraſenhaften Redensarten hören

Was aber war der Sinn jener von Graff dem Front
foldaten wohl ſelbſt draußen empfundenen Worte des
zurückkehrenden Urlaubers Der Worte Jch wollte heim
zur Komvanie

Auch für dieſe Frage gilt Nur keine Sprüche Helden
tum aber kein falſches unechtes Selbſtverſtändlich denkt
jeder Frontſoldat an ſeine Heimat an ſeine Lieben an
Beruf und friedlich nützliches Schaffen Nehmen wir auch
das hinzu an den Duft der Wälder an einen verträum
ten Winkel an ein beſtimmtes eigenartiges Straßenbild
und warum auch nicht an einen guten Schluck in
der Stammkneipe Selbſtverſtändlich freut ſich der Front
ſoldat auf jeden Urlaub auf jedes Wiederſehen mit der
alten Heimat er ſpricht und ſchreibt davon ſolange er
draußen iſt er rechnet ſich aus wann er dran iſt
Selbſtverſtändlich freut er ſich auch über jede Ablöſung
die es ihm vergönnt ſich von gewaltigen Anſtrengungen
auszuruhen und körperlich wieder friſch zu machen Selbſt
verſtändlich freut er ſich über jeden Schlag der dem Feind
die Angriffskraft nimmt und der eigenen Front Ent
laſtung verſchafft

So iſt das und ſo ſchildert es der Frontſoldat auch
Den Soldaten der lieber nicht auf Urlaub gehen der
nicht abgelöſt werden möchte gibt es nicht Denn zur
Tapferkeit und Treue eines richtigen Soldaten gehört auch
ein richtiges menſchliches Herz mit all ſeinen Wünſchen
und Hoffnungen Gerade aus dieſer ſeiner mannhaft
menſchlichen Natur zieht er ja die größte Kraft um auch
in bedrängten Lagen Leib und Leben zu wagen Wofür
Für dieſe von ihm geliebte Heimat an die er immer denkt

Zu Hauſe bei der Kompanie zu Hauſe an der Front
Ja das iſt ein eigenes Wort Dem Urlauber des Dichters
Graff wohl auch nur ſo herausgerutſcht Denn was man
fühlt und empfindet das ſagt ſich draußen nicht ſo leicht
Wenigſtens bei Soldaten iſt das ſo Die Kameradſchaft
verſteht ſich von ſelbſt man redet nicht viel von ihr Und
damit ſind wir ſchon bei dem Sinn jenes Wortes Zu
Hauſe an ber Front Die Kameradſchaft iſt es die alles
trägt Zuſammenrücken teilen helfen beiſpringen für
den anderen das Leben wagen Man könnte ſagen das
harte Muß bringt das von ſelbſt mit ſich Es gibt dieſes

Gigant das größte Landflugzeug der Welt
Deutſche Rüſtungsarbeit ſchreitet unausgeſetzt fort Eine neue große Leiſtung der Meſſerſchmitt Werke
b Berlin 20 November Untrenn

bar verbunden mit den gewaltigen Er
folgen unſerer Luftwaffe in dieſem Kriege
die vielfach eine entſcheidende Rolle

der Meſſer
ſchmitt Werke Typen wie die berühmte
Me 109 oder Me 110 ſind uns allen ein
begriff Was Meſſerſchmitt Fäger und
Zerſtörer in der Hand hervorragender
Kiloten bedeuten davon hat der Wehr
nachtbericht ſchon hundertfältig Kunde ge
geben wenn er über die Abſchußerfolge
unſerer Helden der Lüfte und ihrer Ge
ſchwader berichtete Jn den unzähligen
Schilderungen von Kriegsberichtern iſt S
immer wieder von der Ueberlegenheit
der Schnelligkeit der enormen Steigfähig
keit und Wendigkeit der Me s die Rede
deren hohes Lob der Grenadier im Graben
den oft genug das bloße Erſcheinen einer
Me am Himmel ſchon vor Angriffen der
teindlichen Luftwaffe bewahrt hat ebenſo
ingt wie der Mann am Steuerknüvppel
der das Glück hat eine Me zu fliegen und

War bisher mit dem Namen Meſſer
Hmitt ſchon von der Zeit ber in der noch
ie Taifun bei Flugveranſtaltungen in

allen Teilen der Welt größte Erfolge er
ſigte die Vorſtellung eines leichten jagd
den Flugzeugtyps verbunden der ſich
zur Schnelligkeit und Wendigkeit beſon
ars auszeichnete ſo überraſcht Meſſer

y mitt nun mit einer ganz anderen Artn Flugseug die man bisher unter dem
Jamen Meſſerſchmitt nicht gekannt hat Jl mit einem
t ansportflugzeug allergrößten Ausmaßes das
iſt eichnenderweiſe den Namen Gigant führt Es

ein von den Meſſerſchmitt Werken geſchaffenes ſechs
her riges Großraum Flugzeug das von der deut
bere Auftwaffe ſeit einiger Zeit eingeſetzt iſt und ſich

t bei mebreren Operationen unſerer Wehrmacht
ransporter beſonders für weite Strecken bewährt

hat Das neue Flugzeug das hier einer breiteren
Oeffentlichkeit zum erſtenmal vorgeſtellt wird
Typenbezeichnung Me 323 Es iſt das größte Landflug
zeug der Welt Neben der Ju die als Transportmaſchine
bereits einen feſtbegründeten Ruf hat tritt damit für
Transportaufgaben beſonderer Art gew ſſermaßen als
Weitſtreckentransporter der Lüſte die Me 323 Mit der
Bewährung dieſer von den bisherigen Me Typen grund

Der Gigant Ruhig und sicher zieht das Grohtrans portllugzeug seine Bahn PK Kriegsberichter Seeger Atl Sch
Fätzlich verſchiedenen Maſchine iſt zu dem längſt erbrachten

führt die Beweis der Leiſtungsfähigkeit auch noch der einer ganz
lüberraſchenden Vielſeitigkeit von Meſſerſchmitt geliefert
worden So wird man mit Intereſſe künftig nicht nur
von den Taten der Meſſerſchmitt Jäger und Zerſtörer

ſondern auch von Meſſerſchmitt Transportern leſen und
das um ſo mehr als man weiß welche Bedeutung den Luft
transporten gerade in beſtimmten Kampfphaſen zukommt

harte Muß gewiß Aber es erklärt noch lange nicht die
Kameradſchaft die wie im vorigen ſo auch in dieſem
Kriege wieder zum Jnbegriff des deutſchen Soldaten ge
worden iſt

Und dieſe Kameradſchaft wird von den Soldaten
immer auch als eine Schickſalsgemeinſchaft empfunden
Man fährt auf Urlaub mit Freuden Und mit Freuden
feiert man Wiederſehen mit denen daheim auch mit den
altbekannten Plätzen Straßen und Winkeln Der Tag an
dem man zurück muß rückt näher Man fühlt ein wenig
Bitternis in dem Gedanken daß man alles was man
Heimat nennt wieder einmal hinter ſich laſſen muß in
jenem ewigkeitsbedeutenden Sinn daß man nicht weiß
Sehe ich dich wieder Auf der Rückfahrt noch begleiten
den Soldaten im Angeſicht ſauberer Städte und Dörfer
wohlbeſtellter Felder Stille atmender Fluren ſolche Emp
findungen Wann Das iſt die Frage Wann kommen
wir wieder

Dann aber näbert ſich die Front und kündigt ſich
Kilometer um Kilometer mit der Troſt und Seelenloſig
keit des fremden Landes an auf dem der Bewohner baut
oder auch nicht baut je nachdem beiſpielsweiſe die Weite
des Oſtens ihn hier oder dorthin ſchleudert Es beginnt
mit einem Knüppeldamm auf dem der Urlauber nahe am
Ziel den Marſch zu Fuß antritt Dickicht Wirrwarr
Waſſerlachen Granattrichter zerfetzte Panzer zerriſſene
Kleider Ueber dem Kampffeld einer zerſtobenen Schlacht
ſickert die Verweſung in das Moor und über dem gurgeln
den Moraſt breitet ſich ſchon wieder die Gleichmütigkeit
ewigen Wachstums der Natur aus Es riecht nach auf
gewühlter Erde nach Draht und Pulverdampf es riecht
nach lauerndem Hinterhalt und feindlichen Gräben Es
riecht nach Front

Von einer ſolchen Rückkehr erzählt der Kriegsberichter
Karl Zimmermann in dieſen Tagen Jn ſeinem Bericht
iſt von einem Feldwebel die Rede der vom Urlaub zurück
gekehrt über einen Knüppeldamm wieder nach vorn mar
ſchiert und alles unverändert findet Gelände und Tun
und Treiben gerade entladen Soldaten Munition
Stacheldraht Faſchinen Die Kameraden im Bunker fragen
den Feldwebel wie es auf Urlaub geweſen ſei aber ſie
erwarten nicht viel Antwort Der Feldwebel ſieht ſich in
der Runde um und ſagt ſich ſtillſchweigend Solange es
ſein muß iſt es beſſer hier zu ſein als irgendwo anders
Ich bin wieder zu Hauſe

Das iſt dasſelbe Wort wie in Graff Hintzes Endloſer
Straße Vielleicht etwas genauer ausgeſprochen So
lange es ſein muß Natürlich bleiben alle Wahr
heiten Wahrheiten und verändern ſich gerade an der Front
nicht um einen Deut Krieg iſt Krieg und Grauen iſt
Grauen Natürlich iſt alles Sinnen und Trachten auf ein
glückliches Ende des Krieges gerichtet Aber ſolange es
ſein muß Darin liegt das Bekenntnis unſeres Feld
webels daß er ſich nicht herausgenommen ſehen möchte
aus dieſem Krieg des Schickſals das wie in keinem an
deren Jahrhundert Schickſal der Frauen und Kinder der
ganzen lebenden Nation iſt Dem Schickſal entgehen kann
ohnedies niemand Aber auch nur ihm entweichen wollen
das iſt ein Gedanke der den Urlauber Graffs der unſeren
Feldwebel mit Abſcheu ſchüttelt Bei den Kameraden bei
ihrem Schickſal das das Schickſal aller iſt will der Front
ſoldat ſein und bleiben Er kennt die Schlacht er kennt
ihr Grauen aber gerade deshalb Nichts auf die Schultern
der anderen legen was man ſelbſt tragen muß Tragen
aus dem Anruf eines höheren Schickſals um das man
nicht viel Worte macht weil man es mit einem einzigen
Satz ausſprechen kann deſſen hier Erwähnung geſchah
Jch wollte heim zur Kompanie Oder was dasſelbe iſt
Jch bin hier draußen wieder zu Hauſe

Es iſt immer ſo daß die tiefſten Wahrheiten die ein
fachſten ſind wenn man ſie nur wirklich empfindet Der
Soldat der ſich der Kameradſchaft in der Front ver
ſchworen weiß lebt hier der Heimat ein wundervolles
Beiſpiel vor Auch für die Heimat iſt die Front heute
der einzige und entſcheidende Ort wo das Schickſal das
Schwert in die Waagſchale wirſt Und wenn ein Front
ſoldat den Kreis der Kameraden ſein Zuhauſe nennt ſo
iſt das eine Mahnung an die Heimat an das alte Zu
hauſe das mit jenem ſteht und fällt Wie jene Urlauber
muß die Heimat im Geiſte alles hinter ſich werfen um es
ihnen gleichzutun Alles für den Kampf alles für das
Leben des Volkes

Finnland vertraut dem Reich
Entſchloſſene Zurückweiſung ſowjetiſcher Drohungen

X Stockholm 20 November Eigener Draht
bericht Das Zentralorgan der Sowjetarmee Krasnaia
Swesda richtete jüngſt neue Drohungen gegen Finn
l and Das Blatt ſtellte feſt daß die Gefühle der Sowiet
union für Finnland außerordentlich kompliziert ſeien
Es gebe keinen finniſchen Politiker oder fonſt einen in
leitender Stellung ſtehenden Finnen dem man in der
Sowjetunion nicht tiefes Mißtrauen entgegenbrächte Die
Finnen hätten nur dann Ausſicht auf eine mildere Ve
bhandlung wenn ſie ſich dazu aufraffen könnten ihre Re
gierung und die ganze herrſchende Schicht wegzufegen Die
Finnen hätten dies ſchon vor 26 Jahren unmittelbar nach
der bolſchewiſtiſchen Revolution tun müſſen Seither gelte
Finnland in den Augen der Sowjetunion als ein unter
drücktes Land

Die finniſche Zeitung Urſi Suomi antwortet auf den
unverſchämten Angriff der Krasnaiag Swesda mit der
Feſtſtellung daß die Finnen volles Vertrauen zu den
deutſchen Waffen hätten Der Verlauf des Krieges
im Oſten habe bei den Finnen keinerlei Befremden her
porgerufen Die elgſtiſche deutſche Kriegführung habe ſich
bewährt und den Sowjets ſei es nicht gelungen eine Ent
ſcheidung herbeizuführen und Borgobladet erklärt die
ſowjetiſche Rundfunkagitation ſei in ihrem Ton ebenſo
provozierend wie in der Zeit des finniſch ſowijetiſchen
Winterkrieges Sie erziele aber auch das gleiche Ergebnis
denn ſie trgge dazu bei daß die Finnen ihre Reihen noch
enger ſchlöſſen Zwiſchen Finnland und der Sowſetunton
beſtehe eine unüberbrückbare Kluft Sozialdemokragtti
chreibt daß Moskau wieder einmal zu dem Mittel des

Nervenkrieges gegen Finnland gegriffen habe Die fin
niſche Heimatfront ſei jedoch ebenſo ruhig wie die Soldaten

r e ldet wixd hat ſich
e weiter gemeldet wixrd hat ſich der außenpolitiſcheAusſchuß des finniſchen Reichstages in zwei Sonder
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ſitzungen mit der Lage Finnlands befaßt Außenminiſter
Ramſaay der finniſche Geſandte in Berlin Kivim äki ſowie der finniſche Geſandte in Stockholm Grie
venberg die an den Sitzungen teilnahmen erſtatteten
ausführliche Berichte Das Ergebnis der beiden Sitzungen
kann man dahin zuſammenfaſſen daß der außenvolitiſche
Klärungsprozeß den Finnland in den letzten Wochen
durchgemacht hatte zu einem Abſchluß gekommen iſt Der
letzte Reſt von Unklarheiten der über den außenpolitiſchen
Weg herrſchen konnte iſt nach den letzten Erklärungen des
USA Außenminiſters Cordell Hull geſchwunden Auch
diejenigen Finnen die bisher mit einer nord amerikaniſchen
Intervention zugunſten Finnlands gerechnet hatten ſind
eines Beſſeren belehrt worden Die Hull Erklärungen
haben eine wechſelvolle Periode von Jlluſionen ab
geſchloſſen die früher manche Finnen dazu verführt haben
die Lage ihres Landes optimiſtiſcher zu beurteilen als dies
auf Grund der allgemeinen machtpolitiſchen Lage möglich
war Die Zerſtörung der Jlluſionen die man ſich über die
Rolle der USA machte war ein heilſamer Prozeß der den
Verteidigungswillen der finniſchen Nation weiter geſtärkt
hat Finnland weiß jetzt daß es nur einen einzigen Freund
in der Welt hat Deutſchland

Bulgariens feſter Kurs
So fig 20 November Jn dem von der bulgariſchen

Parlamentskommiſſion ausgearbeiteten Entwurf für die
Antwort auf die Thronrede heißt es u die Abgeord
neten empfanden Genugtunng daß die Außenvolitik der
Regierung von dem Wunſch erfüllt ſei den Frieden auf
dem Balkan zu bewahren Das Ziel der Außenvolitik
ſei die Sicherſtellung der Intereſſen Bulgariens und die
Feſtigung der Einheit des bulgariſchen Volkes die mit
der Unterſtützung des Großdeutſchen Reiches und ſeiner
Verbündeten erlangt wurde Auch das bulggriſche Volk
habe zur Verwirklichung ſeiner nationalen Jdeale ſchon
unzählige Opfer gebracht Ju der Jnnenvpolitik möge die
Regierung das Möglichſte tun um die innere Ordnung
des Landes zu bewahren und ſie möge nicht davor ſcheuen
auch die ſchärfſten Maßnahmen zu ergreifen gegen jeden
der auch nur den Verſuch unternimmt den Frieden des
Landes zu ſtören Die Abgeordneten blicken mit Freude
auf die bulggriſche Armee die auf ihren Poſten ſteht und
bereit iſt die Grenzen des geeinten Bulggriens zu
verteidigen

Jtalieniſche Nationalgarde gebildet
ep Rom 20 November Muſſolini hat aus der

Faſchiſtiſchen Miliz dem Korps der Karabinieri ſowie aus
italieniſchen Polizeitruvven eine Revublikaniſche Natio
nalgarde gebildet Sie ſoll in erſter Linie für die
Wahrung der öffentlichen Ordnung bei Kundgebungen
Verſammlungen und ähnlichen Anläſſen ſorgen Gene
ralleutnant Ricci bisher Kommandant der Faſchiſti
ſchen Miliz wurde zum Kommandanten der Republika
niſchen Nationalgarde ernannt

Umberto kauft Gummiplantagen
ep La Lineg 20 November Der italieniſche Kron

prinz Umberto beabſichtigt im Falle des Thronverzichts
nach Nordamerika überzuſiedeln wie aus militäriſchen
Kreiſen Gibraltars berichtet wird Umberto habe ein
großes Bankkonto in New York und werde ſich in der
Gummiinduſtrie betätigen Er ſei bereits mit den nord
amerikaniſchen Vertretern der Amgot in Verhandlungen
eingetreten die ihm die Uebernahme großer Gummi
vplantagen in Braſilien angetragen hätten Weiter
heißt es daß Umberto einen Teil der italieniſchen Kron
juwelen beiſeitegeſchafft hat um in jedem Falle über
genügend Mittel zu verfügen Es ſei zwiſchen Viktor Ema
nuel und Umberto deswegen bereits zu heftigen Ausein
anderſetzungen gekommen Der Vater habe dem Sohn vor
geworfen daß er von ihm beſtohlen worden ſei Der Apfel
fällt nicht weit vom Roß

Großoſtaſiatiſche Preſſevereinigung
Tokio 20 November Jm Mittelpunkt der letzten

Arbeitstagung des großoſtaſiatiſchen Journaliſtenkongreſ
ſes in Tokio ſtanden Beratungen über die Bildung einer
Großoſt aſiatiſchen Preſſevereinigung in der alle Preſſe

verbände Zeitungen und Nachrichtenagenturen Großoſt
aſiens zuſammengefaßt werden ſollen Zu Beginn der
Tagung verlas der Oſtaſiendirektor des Deutſchen Nach
richtenbüros Rudolf Weiſe in ſeiner Eigenſchaft als
Vertreter des Reichsverbandes der Deutſchen Preſſe die
Glückwunſchtelegramme des Reichspreſſechefs Dr Diet
rich und der Union Nationaler Journaliſtenverbände
Europas Sie wurden von der Verſammlung mit ſtarkem
Beifall aufgenommen Der Präſident des Kongreſſes
ſprach dem Vertreter des Reichsverbandes im Namen der
Verſammlunagsteilnehmer herzlichen Dank für dieſe An
teilnahme aus Einſtimmig nahm der Kongreß dann den
von einem Sonderausſchuß ausgearbeiteten Vorſchlag für
die Bildung der großoſtaſiatiſchen Preſſevereinigung an
Ihr Ziel iſt ſatzungsgemäß die Mitarbeit am Aufbau der
groß oſtaſiatiſchen Wohlſtandsſphäre durch Zuſammenſchluß
der Zeitungen und Nachrichtenbüros in dieſem Gebiet
und die Förderung gegenſeitigen Verſtehens und der
Freundſchaft unter dieſen Das ſoll z B geſchehen durch
Zuſammenarbeit und gegenſeitige Hilfe bei der Heraus
gabe von Zeitungen und Erleichterung von Beſuchen
und Studien für Journaliſten die ſich über andere Län
der informieren wollen Zum Abſchluß nahm die Ner
ſammlung eine Entſchließung an in der die bedeu
tungsvolle Aufgabe der Journgliſten Aſiens dargelegt
und betont wird daß ſie ihre Arbeit auf den großoſt
aſiatiſchen Krieg ausrichten würden

Der kaiſerlich iavaniſche Botſchafter in Berlin General
ſhima der ſich gegenwärtig in Preßburag aufhält

wurde von Miniſterpräſident Dr Tuka Jnnenminiſter
Mach und Verteidigungsminiſter General Catlos emp
fangen

So ſtehe jeder auf ſeinem Poſten
und weiche nicht

Zu Schleiermachers 175 Geburtstag am 21 November
Die von leidenſchaftlicher Begeiſterung durchglühte

Predigt die Schleiermacher am 28 März 1813 zu Beginn
des Befreiungskampfes der Nation an die Soldaten und
die Heimat in Berlin hielt die Ueberſchrift zu dieſer
Skizze iſt ihr entnommen könnte auch in unſeren Tagen
wo der heilige Sinn für das Recht der Völker und Staaten
neu erwacht iſt aus dem Geiſt der Gegenwart heraus ge
halten worden ſein Die ewig denkwürdige Zeit vor 130
Jahren ähnelt in vielem der Epoche von heute Die Er
füllung des beißeſten Wunſches eines Volkes endlich ganz
frei zu werden ſtand vor der Tür Jeder war unermüd
lich tätig Männer wie Schleiermacher und Fichte übten
im Landſturm Weit bedeutſamer aber und einſchneiden
der für des Volkes Schickſal war ihr Einfluß und Vor
u a Lehrer und geiſtige Führer des Volkes und der
Jugend

Schleiermacher der Prediger Univerſitätslehrer und
Schriftſteller hatte ſchon auf dem Seminar in Barby und
ſpäter in Halle die Bedeutung der Kantſchen Ethik er
kannt und war ſich darüber klar geworden daß nicht die

Wohlfahrt die immer nur äußeres Gut bleibt ſondern
der Wille zur Pflicht das höchſte Gut iſt Schleiermacher
vollendete noch Kants Ethik indem er Moral und Reli
gion voneinander trennte Der ſittliche Wille ſo meint
er iſt ganz nach außen gerjchtet während die Religion
ein rein innerliches Gut iſt Jn ſeinen berühmten Reden
über die Religion ſowie in den Monologen hat er
dieſe Thefe ausführlich begründet Wie allen Fdegliſten
iſt ihm der Geiſt das Erſte und das Einzige Iſt erin unſerer Seele äg ken er ſich mit ruhiger
Sicherheit Doch beſitzt Geiſt ohne ſittliche Geſinnung für
ihn nicht den geringſten Wert

Kein Wunder daß er in der Zeit der großen Not nach
1806 der politiſche Prediger großen Stils in Preußen
wurde Seine Anſprachen en den Menſchen den Mut
geſtärkt und ihre Hoffnung beflügelt Der Feind witterte
wohl die Gefahr die ſich aus ſeiner Tätigkeit erggb Er
wurde verwarnt Unerſchrocken lehrte und ſchrieb Schleier
macher aber weiter Die Studenten ſaßen in Scharen
vor ſeinem Katheder Er war ihr Sokrates hat Dieſter

eg ſpäter bezeugt Als er vor einem vorzeitigen faulendrled warnte wurde er gemaßregelt es ginn ſoweit
aß man ihm Hochverrat vorwarf Doch Schleiermacher

war furchtlos t e ſich andere mit Orden behängen
e Preuh Bat aus was er a kele Litten et in

Halliſche Nachrichten
en

kl Stockholm 20 November Eig Drabtbericht
Der New Yorker Korreſpondent der ſchwediſchen Zeitung
Dagens Nyheter ſtellt in einem Telegramm feſt daß oder nicht

das Begräbnis der Atlantik Charta das in Moskau be
gangen wurde in den Vereinigten Staaten keinerlei Mit
efühl erweckte Außenminiſter Hull hat geſtern in der
ritten Preſſekonferenz dieſer Woche nochmals beſtätigt

daß man die Prinzipien der Atlantik Charta für einen
ſpäteren Zeitpunkt habe zurückſtellen müſſen Der ſchwe
diſche Korreſpondent findet es ſeltſam daß die Nord
amerikaner die nüchternen Feſtſtellungen Hulls ſo ruhig
hingenommen haben Man habe früher angenommen daß
die Preisgabe der Atlantik Charta die vorggbfür die Unverletzlichkeit der Länder einzutreten in der
USA Oeffentlichkeit einen Sturm der Entrüſtung hervor
rufen würde Das ſei aber nicht der Fall Selbſt die
jenigen Kreiſe die ſtets in Oppoſition zu einer Politik
der engen Zuſammenarbeit mit der Sowietunion
ſtanden ſowie die Liberalen die die eifrigſten Verfechter
der Atlantik Charta waren hüllten ſich in Schweigen

Der ſchwediſche Korreſpondent zitiert dann einen
Artikel des berüchtigten Hetzjournaliſten Kingsbury
Smitb der als typiſch für die Haltung der nordameri
kaniſchen Oeffentlichkeit bezeichnet werden kann Er hat
mit ſeinem Aufſatz einen Sturm der Entrüſtung hervor
gerufen Kingsbury Smith führt aus die Vereinigten
Staaten hätten ſich von dem Geiſt der in der Atlantik
Charta zum Ausdruck komme diſtanziert bis ſie ſich für
eine vorſichtigere und konſervativere Politik entſchieden
hätten Es habe ſich gezeigt daß Großbritannien an
ſeinem Kolonialreich unter allen Umſtänden feſthalten
werde Ebenſo ſei auch die Sowjetunion nicht bereit ihre
territorialen Anſprüche aufzugeben Die USA hätten
nicht die Abſicht ihre guten Beziehungen zu beiden
Staaten dadurch aufs Spiel zu ſetzen daß ſie auf einer don ichepeinlich genauen Einhaltung der Prinzivien der Aktlane Hange Telegrgph meldet über awei Punkta erhebliche
tik Charta beſtünden Vor allem wünſchten die
nord amerikaniſchen Demokraten die USA nicht in der
Rolle des Don Quichote der vier Freiheiten zu ſehen
in einer Zeit in der die Anhänger des New Deal ſoviel
Boden verloren haben Die Ausbootung von Sumner
Welles aus dem Außendepartement habe die Umſtel

ASA Freiheiten Schwindel entlarvt
VankeeJournaliſt Kingsbury Smith plaudert Agitationsbluff aus

lung der uSA zum erſtenmal deutlich werden laſſen
Die USA müßten ſich alle Möglichkeiten für die Zukunft
offenlaſſen Die Zukunft der Politik der
Staaten werde weitgehend von dem guten
Sowjetunion abhängig ſein und es werde in erſter Linie

Hohe Sowjetverluſte bei Smolenſk
dnb Aus dem Führerhauptquartiert Ipymber Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

ekannt
Jm großen Dunjeprbogen griff der Feind bei

anhaltendem Regenwetter geſtern nur mit ſchwächeren
Kräften an er wurde überall abgewieſen

ſcherkaſſy blieben mehrere Angriffe und Ueberſetz
verſuche des Feindes erfolglos

Durch zahlreiche heftige aber vergebliche Angriffe im
Kampfgebiet von Kiew verſuchten die Sowjets das Fort
ſchreiten des deutſchen Gegenangriffs zu unterbinden Un
ſere Truppen brachen den harten Widerſtand des Feindes
erweiterten in kühnem Vorſtoß ihren Angriffserfolg und
nahmen eine Anzahl vom Feind zäh verteidigte Ort
ſchaften Jm Raum von Koroſten dauern die erbit
terten Kämpfe unvermindert an

Im Abſchnitt von Retſchitza kam es ebenfalls zu
anhaltenden harten Kämpfen Starke feindliche Vorſtöße
wechſelten mit wuchtigen eigenen Gegenangriffen

Weſtlich Smolenfſk vereitelten unſere bewährten

Vereinigten
Willen der

Auch bei

Diviſionen auch geſtern alle mit überlegenen Kräften
unternommenen Durchbruchsangriffe der Sowjets und
fügten dem Feind wiederum hohe Menſchen und Panzer
verluſte zu

Südweſtlich Newel wurden einige aus dem Ein
bruchsraum vorſtoßende feindliche Abteilungen zum Kampf
geſtellt und nach zum Teil harten Kämpfen zerſprengt

An der erfolgreichen Abwehr des feindlichen Anſturms
weſtlich und nordweſtlich Smolenfk haben das zweite
Bataillon des Grenadier Regiments mot 119 unter Füh
rung von Major Nagengaſt die ſächſiſche 14 Jnfan
terie Diviſion unter Führung von Generalmajor

an Stalinliegen ob die Prinzipien über die man ſich
in Moskau geeinigt habe auch verwirklicht werden können

Man kann Kingsbury Smith nicht nachſagen daß er
ſeinen außenpolitiſchen Betrachtungen mit Abſicht gröbere
Maßſtäbe zugrunde legt als das Waſhingtoner Außen
departement ſelbſt es tut Er iſt bisber vom Außen
departement gern als Sprachrohr benutzt worden wenn
es galt dem Volke neue Jdeen auseinanderzuſetzen
Das neue Schlagwort das er für die nordamerikaniſche
Seffentlichkeit prägt geht gut ins Ohr Rooſevelt iſt nicht
der Don Quichote der vier Freiheiten Wir haben
nicht einen Augenblick gezweifelt daß Rooſevelt den
Schwindel mit ſeinen vier Freiheiten und den Bluff mit
der Atlantik Charta bei der erſten vaſſenden Gelegenheit
über Bord werfen würde Schwindel und Bluff dienten
lediglich dazu das USA Volk in einen Krieg hineinzu
ziehen der jetzt ſchon zwei Jahre dauert und der nach
dem Willen der Wallſtreet noch mindeſtens zwei weitere
Jahre dauern muß damit ſich das in das Rüſtungs
geſchäft geſteckte Kapital amortiſiert Es iſt bezeichnend
daß die New Yorker Börſe guf die Hiobsmeldung von
Bougainvillkle ſowie auf die britiſche Kapitulation
auf Leros mit einer heftigen Hauſſe in allen Rüſtungs
papieren geantwortet hat Der Krieg geht weiter und
die Rüſtungspapiere werden fette Diyidenden abwerfen
Wer denkt da woch an den Agitationsſchwindel Rooſevelts
von den vier Freiheiten

Meinungskämpfe in Atlantik City
Stockholm 20 November Bei der UNRRA Kon

ferenz die ſich anmaßt Nachkriegsfragen zu behandeln
in Atlantik City ſind wie die Londoner Agentur Ex

Meinungsverſchiedenheiten entſtanden Der Antrag der
ſowjet When Delegation die Preſſe von den Beſprechungen
auszuſchließen wurde mit großer Mehrheit abgelehnt
Ein Antrag der britiſchen Delegation den alliierten Re
gierungen zu geſtatten direkte Ankäufe bei den gemein
ſamen Hilfskommiſſionen gegen Barzahlung zu machen
fand den Widerſpruch des Juden Herbert Lehman
des neuen Direktors der UNRRA Dieſer erklärte es
für notwendig daß die Verteilung der Nahrungsmittel
auf die verſchiedenen Länder die Sache gemeinſamer
Kommiſſionen bleiben muß

Sonnabend /Sonntag 20 21 November 1943

Flörke und die oſtpreußiſche 206 JnfanterieDiviſion
unter Führung von Generalleutnant Hitter hervor
ragenden Anteil

In Süditalien verlief der Tag abgeſehen von
lebhaften Vorpoſtengefcchten im Oſtabſchnitt der Front
im allgemeinen ruhig

Im Aegäiſchen Meer ſtießen leichte deutſche See
ſtreitkräfte geſtern gegen die nördlich und nordweſtlich
Leros gelegenen Inſeln Lipſos Patmos und Ni
ga rig vor Sie zwangen die badogliohörige italieniſche
Beſatzung dieſer Inſeln zur Waffenſtreckung und brachten
umfangreiche Beute ein

Feindliche Fliegerverbände griffen am geſtrigen Tage
norwegiſches Gebiet und in der vergangenen
Nacht mehrere Orte in Weſt und Nord deutſch

darunter auch die Reichshauptſtadt an
Größere Schäden werden aus Mannheim gemeldet
Die Bevölkerung hatte geringe Verluſte Luftverteidi
gungskräſte dernichteten nach bisher vorliegenden Mel
dungen 46 britiſch nord amerikaniſche Bomber

Deutſche ſchwere Kampfflugzeuge bombardierten in der
Nacht zum 19 November Einzelziele im Stadtgebiet von
London

land

Neue Ritterkreuzträger
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eiſernen

Kreuzes an Major Wilhelm Nädele Bataillonskom
mandeur in einem Grenadier Regiment Oberleutnant
Heinz Schröder Beobachter in einem Jnfanterie Regi
ment und an Oberfeldwebel Edwin Ebinger Kom
vanietruppführer in einem Gebirgsjäger Regiment

Werbetrommel für Mae Arthur
Er liebäugelt mit dem Präſidentenſtuhl

ep Madrid 20 November Offenbar um von
den harten Tatſachen im Pazifik nach den ſchweren
Schlägen bei Bougainville abzulenken läßt Marſchall
Mac Arthhur jetzt in der USA Preſſe die Lesart verhreiten daß er den Krieg gegen die Japaner viel wirk
ſamer als Oberkommandierender ſämtlicher USA Streit
kräfte alſo als künftiger Präſident der USA führenkönne als auf dem jetzt ſo iſolierten Poſten Jedenfalls
unterſtreicht nach Berichten aus Waſhington Senator
Vandenberg der damit für eine Kandidatur Mac Arthurs
hervortritt dieſes Argument in auffälliger Weiſe Jn
dieſem Zuſammenhang ſo meldet dazu der Korreſpondent
der Daily Mail Don Jddon ſei es aufſchlußreich daß
der frühere Gouverneur von Wiſconſin Philippe Lafol
lette als Oberſtleutnant im Gefolge Mac Arthurs der
Chikago Tribune zu ihrem Werbefeldzug für Mac

Arthur gratuliert und verſprochen hat wenn es mit dem
Wahlfeldzug ſoweit ſei würden einige Offiziere aus dem
Dre des Generals als Werberedner abkommandiert
werden

als Dank für dieſe charaktervolle Haltung ſeine Straf
verſetzung ſogar ſeine Abſetzung erwog läßt die ebenſo
unkluge wie unſelige Einſtellung der Regierenden er
kennen die jede freiheitliche Geſinnung und jede Frei
heitsbewegung als revolutionäre Neigung auslegten

Er hat ſich auch nach dem Kriege ſtandhaft jeder
Orthodoxie widerſetzt Durch ſeine Diglektik trat er in
die Reihe der großen Syſtematiker des 19 Jahrhunderts
eine Gedankenarchitektonik baut ſich in dieſem Werke das
unſerem Geſchlecht vielleicht ein wenig fremd vorkommen
mag auf die erkennen läßt wie ſich Denken erſt durch
die Rede vollendet Niemals verleugnet er daß er ein
Schüler des Sokrates und des Platon war er war einer
der beſten Kenner Platons in ſeiner Zeit Mit Fichte
Schelling Hegel den Brüdern Schlegel und allen führen
den Perſönlichkeiten des damaligen Geiſteslebens be
freundet tauchte er tief in den Strom dex berrſchenden
Romantik ein ohne deshalb ſeine geiſtige Selbſtändigkeit
aufzugeben

So vereinigte er in idegler Weiſe beides die Arbeit
im Staate und für ſein Vaterland mit der an Wiſſen
ſchaft und Weltanſchauung Er ſteht mit im Brennpunkt
jener Tage als Pflichttreue und ſittliche Begeiſterung das
ganze Volk erfüllten als die Blüte deutſchen Geiſtes
dieſem Volke ſeine unſterbiſwen Gedanken beſcherte für
die wir nun heute noch einmal das Schwert gezogen
haben auf daß ſie nicht von der Flut eines aſigtiſch bar
bariſchen Meeres verſchlungen werden Dabei beberzigen
auch wir den Fanfarenruf des großen Patrioten Es

iche nichtſtehe jeder auf ſeinem Poſten und S 4 wem Ball

der Sabinerinnen
Stadttheater

Seit faſt ſechs Jahrzehnten geht nun Franz und Paul
von Schönthans Schwank vom Raub der Sabine
rinnen die luſtige Theaterparodie über die Bretter und
noch immer haben die Leute wie auch die geſtrige Wie
deraufführung hier bewies ihren Spaß daran Ganz iſt
der Staub von dem Stück freilich nicht mehr herunter
zupuſten auch haben ſich die Theaterverhältniſſe bei uns
inzwiſchen ſo von Grund aus gewandelt daß die Pfeile
des Svottes die die Verfaſſer gegen den komödiantiſchen

Schmierenbetrieb u nur noch Vergangenes und
Ueberholtes treffen Immerhin gab es dieſen Betrieb
einmal und die Schönthans wußten ihn nicht nur berr
lich zu verulken ſondern dabei auch dem Fanatismus
womit eine verblichene Schauſpielergeneration unter den

Der Raub

primitivſten Umſtänden noch ihrer Kunſt diente gerecht

Kairo kritiſiert Wafd Kongreß
ep Ankara 20 November Die nichtwafpdiſtiſche

Preſſe Kairos vor allem dieienigen Zeitungen die den
wafdiſtiſchen Splittergruppen naheſtehen kritiſieren ſcharf
den Verlauf und die Beſchlüſſe des Wafd Kon
greſſes in Kairo Die auf eſem Kongreß aufgeſtellten
Hauptforderungen auf Unabhängigkeit und Freiheit des
Landes Schaffung einer ſtarken Armee Fernbleiben von
jedem kriegeriſchen Konflikt und Pflege der Verſtändigung
der grabiſchen Länder untereinander ſtellten nur noch
ein Zerrbild der einſtigen Abſichten des Parteigründers
Zaalul Paſcha dar Al Mier bezeichnet den Kongreß
als eine reine Agitationsſache Die Thronrede ſteht im
Vordergrund der ägyptiſchen Abendpreſſe Einſtimmig
hervorgehoben wird der Abſchnitt in dem König Faruk
bekanntgab daß die Erhaltung und Verſtärkung der
ägyptiſchen Souveräntät das Ziel ſeiner Politik bleibe
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Die Zahl der in der Schweiz internierten Flüchtlinge
betrug laut amtlicher Zählung am 11 November 66057
Dreiviertel der Zivilinternierten ſind Juden

zu werden weshalb man den fortdauernden Erfolg ihres
Stückes gelten laſſen mag Er könnte indeſſen noch be
trächtlich größer ſein wenn einmal einer käme der die
ganze alberne Familiengeſchichte die mit der Handlung
verquickt iſt nach dem Beiſpiel zuſammenſtriche das der
Theaterdirektor Strieſe in dem Stück mit ſeinen rück
ſichtsloſen Strichen in der Römertragödie des Profeſſors
Gollwitz gibt Statt zweidreiviertel Stunden würde die
Aufführung dann vielleicht nur zweieinviertel Stunden
dauern Dafür hätten wir dann möglicherweiſe die
klaſſiſche deutſche Bühnenparodie auf der Bühne Es
ſei nicht beſtritten daß ſie auch bei der geſtrigen Auf
führung in der traditionellen Form unter der Spiel
leitung Otto Karlmüllers wieder ihre Wirkung tat
Karlmüller gab dem Schwank was des Schwankes iſt
und die Leute lachten dazu immer wieder aus vollem
Halſe Jnſonderheit über den Strieſe Wilm Dam
mann s den Schmierendirektor in dem doch ein Menſch
ſteckt der ſeine Aufgabe auf ſeine Weiſe ernſt nimmt
und in deſſen Komik ſo bisweilen eine gewiſſe Tragikomik
hineinſpielt Dammann wußte mit beredten Geſten und
ſchönem Sächſiſch das eine wie das andere zur Geltung
zu bringen und erreichte demnach nicht nur mit ſeiner
Schilderung der grotesken Romeo und Julia Epiſode z
ſondern auch mit ſeiner leidenſchaftlichen Zurückweiſung
des Vorwurfs eine Schmiere zu leiten darſtelleriſche
Höhepunkte Auch die anderen bemühten ſich ihren Ge
ſtalten ſo viel Leben wie möglich einzuhauchen Karl
Kendzia als der erſchütternd hilfloſe Profeſſor der ſein
ſchönes Stück in Grund und Boden geſpielt ſieht Gertrud
Bergmann als ſeine Frau ein ausgewachſener Haus
drachen Gunda Maria Weber als gewitzigtes Töchterlein
Karl Zollern und Trude Lienhart als das ewig verzankte
und wieder verſöhnte Ehepaar Otto Karlmüller als der
choleriſche Berliner Heinz Roſenthal als deſſen leicht
füßiger Sohn und nicht zuletzt Anni Collini Senden
als das getreue Faktotum der Profeſſorfamilie Das
Bühnenbild von Heinz Behrens verwies mit Plüſch
vortieren Sofaſchönern und Petroleumlamven in die
Entſtehungszeit des Stückes mit der es auch durch viele
Fäden verknüpft iſt Walter Brifting

Deutſches Wiſſenſchaftliches Jnſtitut in Preßburg Das
Deutſche Wiſſenſchaftliche Inſtitut in Preßburg auf Grund
des ſlowakiſch deutſchen Kulturvertrages am 1 Jult 1943 er
richtet wurde mit einer Feier im Regierungsgebäude in An
weſenheit des ſlowakiſchen Miniſterpräſidenten Dr Tuka er
öffnet Das Inſtitut hat die Aufgabe in ſeinem Gaſtlande
das geiſtige und kulturelle Leben zu fördern und in enger
wiſſenſchaftlicher Zuſammenarbeit zur Ausgeſtaltung der

Aus der Wirtschaft
Das Produktionskommando

Die einheitliche Befehlsgebung über die Kriegsproduktion

n ſeinem Erlaß vom 29 Oktober hat Reichsminiſterepy r t Sineekgegrgen mit dem Reichswirtſchatsminiſter

die neue Aufgabenverteilung in der K riegswirtſchaft
wie ſie ſich aus dem Führererlaß vom 2 September 1943 er
gibt feſtlegt

Die Aufgabenteilung die ſich nunmehr zwiſchen Rüſtungs
und Wirtſchaftsminiſterium ergibt iſt am 1 November wirk
ſam geworden Sie hat zwangsläufig auch zu beſtimmten
organiſatoriſchen Aenderungen führen müſſen weil ja die im
Dienſte der Produktionslenkung ſtehende Apparatur nun ein
deutig dem Reichsminiſter für Rüſtung und Kriegsproduktion
unterſteht und dieſe Zuſammenfaſſung gewiſſe Vereinfachungen
ermöglicht Schon von Anfang an hat Reichsminiſter Speer
dabei erkennen laſſen daß ihm an großen organiſatoriſchen
Aenderungen keineswegs etwas gelegen iſt Die Bildung neuer
Stellen iſt zu vermeiden

In zweierlet Richtung bringt der Erlaß vom 29 Oktober
organiſatoriſche Aenderungen einmal im Aufbau des
Reichs miniſteriums für Rüſtung und Kriegsproduk
tion ſelbſt zum anderen in der Stellung jener Organiſa
tionen die wie die Wirtſchafts und Fachgruppen Reichs
ſtellen Landeswirtſchaftsämter uſw bisher allein den Wei
ſungen des Reichswirtſchaftsminiſters unterſtanden Wenden
wir uns zunächſt der Organiſation des Rüſtungs miniſteriums
zu Jm bisherigen Reichsminiſterium Speer hatten wir neben
einander das Rüſtungslieferungsamt das den Rüſtungsbedarf
bearbeitete das Rüſtungsamt das insbeſondere die Spitze der
Organiſationen der Rüſtungskommandos und Rüſtungsinſpek
tionen darſtellte das Techniſche Amt das die techniſche
Rüſtungsplanung leitete das Zentralamt das vor allem die
allgemeinen Probleme der Organiſation betreute die Zentral
abteilung für Wirtſchaft und Finanzen die den gefamten
finanziellen und allgemein wirtſchaftlichen Bereich lenkte und
die ſogenannte Kulturabteilung

Jetzt nun iſt der Apparat des Rüſtungsminiſteriums in
drei große Gruppen aufgegliedert worden von denen
die erſte Gruppe die Aufgaben der Koordinierung die zweite
die Produktionsaufgaben und die dritte die Querſchnittsauf
gaben wahrzunehmen hat Jn der erſten Gruppe haben wir
allein das Zentralamt das vom Oberbürgermeiſter Liebel
geleitet wird Hier werden auch alle übergeordneten Sonder
fragen des Verkehrs bearbeitet und die Verbindung zu den
oberſten Reichsbehörden und Parteidienſtſtellen wahrgenommen

Jm Mittelpunkt des neuorganiſierten Rüſtungs miniſteriums
ſtehen die ſechs Produktionsämter von denen jedes
einen großen Produktionshauptbereich zu lenken hat Dieſe
Aemter ſind die Befehlsſtellen für die Steuerung und Siche
rung der von ihnen betreuten Produktion Sie üben auch die
ſachliche Aufſicht über die ihnen unterſtehenden Selbſtverant
wortungsorgane aus Sie ſtehen alſo im Zentrum aller Maß
nahmen zur Steigerung der Rüſtungsproduktion und der
Produktion überhaupt Es handelt ſich hier um das Rohſtoff
amt deſſen Leiter Präſident Kehrl iſt um das Rüſtungs
lieferungsamt das von Staatsrat Dr Schieber geleitet
wird um das Produktionsamt für Verbrauchsgüter das für
den zivilen Produktionsſektor zuſtändig iſt und von Dipl Jng
Seebauer geleitet wird um das Techniſche Amt für
Rüſtungsendfertigung in dem die techniſche Entwicklung zu
ſammengefaßt iſt und das der Leitung Hauptdienſtleiters Sau
unterſteht um das Amt Bau in dem alles zuſammengefaßt
tiſt was mit den Bauaufgaben zuſammenhängt unter
Stobbe Dethleffſen und das Amt Energie unter
Staatsſekretär Schulze Fielitz deſſen Aufgabe die ge
ſamte Lenkung und Führung der Energiewirtſchaft iſi

Dieſen ſechs Aemtern ſind die jeweils fachlich zuſtändigen
Wirtſchafts und Fachgruppen und die zuſtändigen
Reichsinnungsverbände des Handwerks zugeordnet Sie ſind
Befehlsſtellen für die Steuerung der Produktion Sie üben
die fachliche Aufſicht über die ihnen unterſtehenden Selbſtver
waltungsorgane alſo die Ausſchüſſe und Ringe die Wirt
ſchafts und Fachgruppen die Reichsvereinigungen in allen
Produkttonsfragen aus

Neben der vertikalen Befehlsgebung an die eben auf
geführten Produktionsbereiche die durch die ſechs Produktions
ämter durchgeführt wird bleibt noch eine Fülle von Aufgaben
die für alle dieſe Aemter gemeinſam als Querſchnittsaufgaben
durchgeführt werden Auch hier haben wir es wieder mit ſechs
Stellen zu tun Einmal mit dem Planungsamt beim General
bevollmächtigten für Rüſtungsaufgaben im Vierjahresplan
ferner mit dem Rüſtungsamt unter Generalleutnant Jng e h
Waeger das für die Sicherſtellung der perſonellen und
materiellen Betriebsbereitſchaft in der Kriegsproduktion zu
ſtändig iſt weiter mit dem Techniſchen Amt das für die tech
niſche Leiſtungsſteigerung aller Produktions und Rüſtungs
güter zuſtändig iſt dann mit dem Rüſtungslieferungsamt das
den Ausgleich und die Bewirtſchaftung der Fertigungsmittel
die Führung der Rüſtungsobmänner und der Energieingenieure
zu betreuen hat Das Generalreferat Wirtſchaft und Finanzen
unter Prof Dr Hettlage ſchließlich iſt für die allgemein
wirtſchaftlichen Fragen für die Außenhandelsprobleme die
Preispolitik die Steuern und Finanzen zuſtändig und die
Zentralabteilung Kultur unter Direktor Hoffmann für
Zenſur Propaganda Preſſe und kulturelle Fragen

Ein beſonders wichtiger Teil des Erlaſſes vom 29 Oktober
beſchäftigt ſich mit der Aufgabenbegrenzung in der regio
nalen Mittelinſtanz und mit der Rolle der Haupt
ausſchüſſe und Ringe ſowie der Wirtſchafts und Fachgruppen
Entſcheidend iſt dabei daß ſich Reichsminiſter Speer zur
ſelbſtverantwortlichen Durchführung der Erzeu
gungslenkung der von ihm ſelbſt einſt geſchaffenen Ausſchüſſe
und Ringe bedient und zwar ausſchließlich dieſer Stellen
ſoweit es ſich um die eigentliche Rüſtungsproduktion und die
Zulieferungen zur ihr handelt Die große Bedeutung der Aus
ſchüſſe und Ringe deren Leitung bekanntlich in den Händen
hervorragender Männer der Praxis liegt geht auch daraus
hervor daß ſie ſoweit auf ihrem Erzeugungsgebiet Gruppen
der Organiſationen der gewerblichen Wirtſchaft beſtehen für
alle Fragen der Erzeugungsplanung und Erzeugungslenkung
und der techniſchen Leiſtungsſteigerung unmittelbar an dieſe
Gruppen weiſungsberechtigt ſind Reichsminiſter Speer hat
ferner angeordnet daß auf dem Gebiet des allgemeinen Ge
rätes und der Ausrüſtung ſowie der rein zivilen Produktions
zweige die Wirtſchafts oder Fachgruppen die Aufgaben und
Befugniſſe der Ausſchüſſe und Ringe übernehmen damit alſo
zu Organen des Rüſtungsminiſters werden Die Wirtſchafts
und Fachgruppen haben Produktionsanusſchüſſe zu bilden in
denen ein techniſches Büro geführt wird Dieſe Produktions
ausſchüſſe ſind gleichzeitig die Außenſtellen der entſprechenden
Produktionsämter im Reichsminiſterium Speer Jm übrigen
hat ſich Reichsminiſter Speer vorbehalten aus den Wirtſchafts
oder Fachgruppen Befugniſſe auf dem Gebtet der Produktion
an ſeine Ausſchüſſe und Ringe zu übertragen ſoweit nicht im
einzelnen neue Ausſchüſſe und Ringe gebildet werden

Dieſe Darſtellung läßt erkennen daß die Fach und Wirt
ſchaftsgruppen auch künftig in die Durchführung der Produk
tionslenkung eingeſchaltet bleiben Jn ihren allgemein wirt
ſchaftlichen Funktionen in ihren Funktionen als Selbſtver
waltungsorgane der Wirtſchaft gehören die Wirtſchafts und
Fachgruppen auch weiterhin zum Bereich des Reichswirt
ſchaftsminiſters Auch die Reichsſtellen ſind ſowohl als Organe
des Rüſtungsminiſters als auch des Wirtſchaftsminiſters tätig
Sie bereiten auf der einen Seite die Entſcheidung über Art
und Höhe der Produktion und über den Umfang der Be
friedigung des Bedarfs vor auf der anderen Seite ſind ſie
vom Reichswirtſchaftsminiſter mit der Durchführung der Ver
ſorgung der Zivilbevölkerung mit Verbrauchsgütern und
deren Verteilung ſowie mit der Einfuhr und QUberwachung
der Ausfuhr beauftragt

Die Zuſammenfaſſung aller Aufgaben der Kriegsproduktkon
in der Hand Speers macht ſchließlich auch eine Abſtimmung
der Weiungsbefugniſſe in der regionalen Mittel
inſtanz erforderlich Danach kann der Rüſtungsminiſter den
Landwirtſchaftsämtern und Gauwirtſchaftskammern Richt
linien und Weiſungen geben An der Einrichtung der
Rüſtungskomiſſionen wird vorläufig nichts geändert

Es iſt klar daß ſich dieſe ganze Neuordnung nun erſt all
mählich einzuſpielen haben wird Die Trennungslinien zwiſchen
Rüſtungsminiſterium und Wirtſchaftsminiſterium ſind ge
zogen die gemeinſchaftlichen Aufgaben aber ſollen nach den
Worten Speers in jenem kameradſchaftlichen Geiſt gelöſt wer
den der der engen perſönlichen Zuſfammenarbeit zwiſchen
Reichsminiſter Funk und Reichsminiſter Speer entſpricht
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Halliſche Nachrichten

Im Libanon
Land und Leute einst und heute Von Werner v Lojewski

Die Hafenſtraße Bei
ruts der Hauptſtadt
des Libanon heißtCorniche und man hat
von ihr aus einen un
vergleichlichen Anblick
eine weitgeſchwungene
tiefblaue Bucht über
der die milde Luft des
Mittelmeeres fächelt
und dahinter erſt in
ſattem Grau und
ſchließlich weiß von
blendendem Schnee die
Berge des Libanon

Jeder Einheimiſche
kann zeigen wo noch
heute die koſtöaren
Cedern ſtehen die den
Libanon ſo berühmt
gemacht haben denn
viele kennen den Liba
non aufs genaueſte er
iſt ein vortreffliches
und ſehr viel benutztes
Schigelände

Nur drei Stunden braucht das Auto bis nach Da
maskus der Hauptſtadt Syriens Der Wagen fährt
von verwegenen arabiſchen Fahrern geſteuert oft in
waghalſiger Fahrt um viele ſcharfe Kurven Mehrmals
kann man anhalten weil die Landſchaf den Blick freigibt
auf Beirut das immer tiefer verſinkt immer kleiner
wird bis es ſchließlich ſcheint als habe die unendliche
See die Stadt in ihre Arme genommen Iſt die Höbe
überwunden dann wird die Peka Ebene durchfahren
durch die der Jordan fließt Dann gebt es nochmals
aufwärts durch den Antilibanon und endlich liegt Da
maskus da die Stadt der tauſend Gärten eine wirkliche
Oaſe am Rande der ſyriſchen Wüſre

Unweit von Beirut an der weiten Bucht wo in einem
abſeitigen Haus der jetzt in Deutſchland weilende Groß
mufti von Jeruſalem mehrere Jahre im Exil lebte ſpringt
ein kleiner Fluß ins Meer Die herrliche Uferſtraße
windet ſich an dieſer Stelle mühſam vorüber An einem
Felſen ſind Erinnerungstafeln angebracht Sie beginnen
mit Alexander dem Großen und enden vorläufig mit
dem erſten Weltkrieg In den Jahrtauſenden die da
zwiſchen liegen ſind immer neue Heeresſäulen hier vor
übergezogen immer neue Völkerſtämme ſind dieſe Straße
gewandert ſind vorübergehend anſäſſig geweſen haben
ſich mit der einheimiſchen Bevölkerung vermiſcht haben
neue Religionen gebracht und ſo jene Bevölkerung ge
ſchaffen die nicht nur arabiſch ſondern auch levantiniſch
iſt Die Bevölkerung lernte im Laufe der Jahrhunderte
ſich dem jeweiligen Herren raſch anzupaſſen ſie wurde
politiſch geſchmeidig um ſich auf dieſe Weiſe zu erhalten
da ſie kriegeriſch gegen niemanden hätte beſtehen können
Eine der Sehens würdigkeiten mitten in der ausgedörrten
Steppe im nördlichen Libanon iſt daher nicht eine ein
heimiſche Burg ſondern der Chrac des Chevaliers eine
impoſante Feſtung der Kreuzfahrer groß wie eine Stadt

nimmtDie H Karikatur

Omojaden Moschee in Damaskus

C

Zeichnung Helmut Gloel
Falsch falsch Man wirft gar nicht mit dem Schläger

und erſtaunlich gut erhalten die ihren Namen davon er
hielt daß hier die fränkiſchen Ritter durch die Araber
eine entſcheidende Niederlage erlitten

So viele Völker auch durch dieſen Landſtrich zogen ſo
große Kämpfe in Religionsfragen bier auch ausgetragen
wurden im Gegenſatz zum mohammedaniſchen Syrien
wurde und blieb die heutige Republik Libanon chriſtlich
Die Maroniten die heute noch unter den chriſtlichen
Kirchen des Orients eine große Rolle ſpielen dominieren
hier Jedoch auch die Franzoſen haben bier ſchon früh
zeitig eine ausgedehnte Miſſionstätigkeit entfaltet Aber
obwohl der Jflam die militante Kirche der Araber ſchuf
die ſie hieß ſich zu einen und ihre Lehre mit Feuer und
Schwert auszubreiten ſind es die chriſtlichen Maroniten
geweſen die mit als erſte nach der arabiſchen Einigung
gerufen haben Im Libanon war es daher auch wo nach
dem erſten Weltkrieg zuerſt der Grundſatz aufgeſtellt
wurde Es kommt nicht darauf an ob jemand Chriſt
oder Mohammedaner iſt die Hauptſache er iſt Araber

Die kritiſchen Zeiten des Arabertums in den Jahren
nach dem erſten Weltkrieg haben daher auch im Libanon
tiefe Spuren hinterlaſſen Jm Sereil zu Beirut hatte
der franzöſiſche Hochkommiſſar des ganzen Mandats
gebiets das die ſogenannten Staaten der Levante um
faßte ſeinen Sitz In der Hauptſtadt des Libanon haben
ſich daher manche erregenden Szenen abgeſpielt wenn die
Araber immer wieder gegen die franzöſiſche Oberherr
ſchaft aufbegehrten aber auch bedeutſame politiſche Ge
ſpräche und Entſcheidungen haben oft in der Stille hier
ſtattgefunden Jedoch blieb im großen und ganzen Liba
non ruhig im Vergleich zu Syrien und die Franzoſen
zeigten gern auf die nur wenige hunderttauſend Ein
wohner zählende und nur 10 500 qkm umfaſſende Repu
blik als auf ein Paradeſtück ihrer Mandatspolitik Ein
chroniſcher Gegenſatz zwiſchen Beirut und Damaskus
zwiſchen dem chriſtlichen Libanon und dem iſlamiſchen
Syrien führte auch oft dazu daß man im Libanon gar
nicht ungern zuſah wenn die Beziehungen zwiſchen Syrien
und den Franzoſen ſich zuſpitzten Um ſo einwandfreier
liegen die Hintergründe zutage wenn jetzt ausgerechnet
dieſe friedliche kleine Republik einen ſo grundſätzlichen
Streit mit der durch de Gaulle vertretenen Franzoſen
heraufbeſchwört England hat ſeit Jahren auch im Liba
non die franzöſiſche Politik zu hintertreiben verſucht um
den Boden für die Verwirklichung der eigenen Intereſſen
aufzulockern Und dieſe fordern daß Libanon und Syrien
daß überhaupt das ganze franzöſiſche Mandat unter feſte
engliſche Kontrolle kommt damit ein wichtiger Eckſtein
in der Landbrücke nach dem britiſchen Empire eingefügt
wird Allein wäre Libanon nicht imſtande ſo große
Politik zu betreiben Die Republik hat ſich ſogar zurück
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gehalten wenn ſie der Unterſtützung Syriens hätte ſicher
ſein können Aber mit England im Bunde gegen franzö
ſiſche Emigranten die ohnehin auf der weltvolitiſchen
Bühne keine große Bedeutung haben dies wagten die
gewandten Politiker des Libanon Sie glaubten daher
ſicher daß ſie ſich Englands für ihre eigenen Intereſſen
bedienten Umgekehrt wäre indeſſen richtiger gedacht
geweſen

Die Franzoſen haben ſich im Libanon ſtets beſonders
wohlgefühlt Sie lebten hier billig und ganz nach dem
Stil den ſie im Mutterland gewöhnt waren und ſie
waren doch zugleich die Herren An den Abhängen des
Libanon haben ſie ihre netten Sommerhäuschen angelegt
während Beirut mit ſeinem Hafen ſeiner großen Place
des Canons ſeinen lärmenden Straßen ſeinem Ver
gnügungsbetrieb ganz eine Stadt nach dem Herzen der
Franzoſen war Selbſt in der allerdings kurzen Zeit als
die Volksfrontregierung in Frankreich daran dachte
Syrien aus dem Mandat zu entlaſſen war von Libanon
nicht die Rede An dieſen idylliſchen Landſtrich hatten
viele von ihnen ihr Herz verloren

T Ballett den Sump
durchaus nicht nur ein dem

Menſchen gegebenes Talent Wir finden ſie auch im
Tierreich wobei hier nicht an die unnatürlichen und
angelernten Bewegungen eines Tanzbären oder an das
gleichfalls auf Dreſſur beruhende Tänzeln eines Pferdes
gedacht werden ſoll ſondern an die naturgegebene Freude
die manche Vertreter der Tierwelt an Tanzbewegungen
empfinden Vor allem bei den Vögeln zeigt ſich häufig
ein Drang zum Tanzen wenn es auch hier meiſt nur die
Männchen ſind die ſich als Jünger Terpſichores erweiſen
In den Tropen gibt es gefiederte Tanzkünſtler die es
hinſichtlich der Anmut ihrer Bewegungen mit manchem
menſchlichen Tanzſtar aufnehmen könnten Aber auch in
unſeren Breitengraden können wir tanzende Vögel be
wundern Man braucht dabei nur an den Pfau zu
denken der ſein Liebeswerben ſtets in einen zierlichen
Tanz kleidet Er ſchlägt ſein prächtiges Rad und macht
durch anmutiges Trippeln das Weibchen auf ſeine Schön
heit aufmerkſam um erhört zu werden

Die Tanzkunſt iſt

Auch der Truthahn iſt ein Trippeltänzer erſtenRanges der ſich ſogar ſeine eigene freilich nicht ſehr
melodiſche Ballmuſik zu ſeinen Trivppelſchritten macht
Er wird dabet noch von dem Goldfaſan übertroffen der
beim Liebeswerben fortgeſetzt neue Schritte und Tanz
bewegungen erfindet um das Weibchen anzulocken und
dabei nicht nur den Schwanz kokett und rhythmiſch auf
und ab hebt ſondern auch noch ſeinen Kragen aufbläſt
Ein vollendeter Tänzer iſt der Auerhahn und ſein
Kollege der Birkhahn der alljährlich im Frühjahr
balzt das heißt auf Freiersfüüßen geht indem er den

ſchöngeſchwungenen Schwanz wie einen Fächer um ſich
breitet und ſich unter lauten Schnalztönen anmutig im
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j und NMatéerialkenntnisse Bewer Nasehinentechniker od Ingen Kontoristin erfnissen flottem Briefstil und Ver
handlungsgeschiek gesucht Bewer
bungen geeigneter Kräfte werden
erbeten mit Kennwort U 1072

unter T 5847 HN aBinkäufer sucht dringend bedeu
tendes Flugzeugunternehmen Ar
beitsfreudige Herren mit entspr
Kenntnissen die mit Willenskraft
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Kaufmann Radfahbrer für Außen
und Innendienst von Lebensmittel
Großhandlung f Halle u Umgebg
ges Ang u K 261 an Anz Verm
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Unterlagen
Kennwort S 514 einzureichen an
Sachsenland Leipzig C 1 Univer

Leitenden Angestellten für das
Zentrallager der in gleicher oder
ähniicher Stellung bereits tätig ge
wesen ist sucht mitteldtsch Werk

Erfahrungen und
Gabe zur Menschenführung und
Organisationstalent müssen
ein Bewerber die Aussicht auf

Freigabe haben wollen Unterlagen
einreichen unter Kennziffer 4333 an
Ala Anzeigen Gesellschaft Leipzig

Kennziffer T 1513 an die Ala B

Der Reichsminister f Rüstung
und Kriegsproduktion Bern
W 40 Alsenstrabße 4 Tel 11 65 81
sucht Verwaltungs Angestellte die

für die techn Beratung von Kklein bei durehgeh
und Mittelbetrieben Einrichtung V
Arbeitsbestverfahren Kalkulation
usw k unsere Gewerbeförderungs
stelle gesucht Gauwirtschaftskam
mer Halle Merseburg Abt Hand
werk Halle Gräfestraße 24 hi Koch erfahrener oder Köchin für
Großküche Nähe Leipzigs gesucht
Bewerbungen an Abteil DWE 4
u 291 an Ala Anz Ges Dresden
A 1 Prager Strabe 6 hsFiatameister Holzfachmann ehr
lich u zuverläss mögl m Kennt
nissen i d Bedienung u Instand
haltung vorhand Holzbearbeitungs
maschinen von Platzholzhandlung
gesucht Ausführliche Bewerbungen

unter T 9277 HN aHütett hepaar sofort eGroßgaststätto Egerer Hof Grobe

Quali
BRürokraft

unter typistin für
Arbeit v

vorh sucht
hs

er band Sachsen Anhalt Mubhbresg h
wollen die üblichen Unterlagen mit lin W 35 hs entKehbaltsangabe einreichen unter Aktive Mitarbelter die in direkt r r e rn
Kennwort S 513 an Sachsenland Zusammenarbeit mit der Direktion Halbtagsteschateung gesucht

18 i Sonderaufgaben i Innen u Auben efersteinsche Papierhandlg G Sekretärinneaufmänn Kräfte sucht grobes dienst insbesondere auf dem Ger Landsberger Straße 16/26 weil ma
Flugzeugunternehmen und bietet biet der Material Steuerung erfolg Wacehmüänner für besetzte est

Kontoristin Halbtagskraft mögl
mit Kenntnissen in Kurzschrift u
Maschineschreiben von der tlaupt
ver waltung eines bedeutenden In

e unter B 1994 an Annone,
3e

ienstzeit v Wehr
wirtsch Betr ges Steno u Schreib
masch Beding Ang H 6448 HN

auberdem
unser kaufmännisch

Büro sofort für Lohnbuchhaltung
und kaufmänn Arbeiten gesucht
Schriftliche Bewerbungen an Ver
einigte Fürbereien u Wäschereien 2
o Halle Barbarastr 2a eAeltere Dame gewandt in Ma
schine für interessGrobhanaig im Zentrum
bei durchgehender Arbeitszeit ge

Angebote T 4067 HN a
Mitarbeiterin für Gehaltsabrech
nung mit Kenntnissen in K
schrift und Maschineschreiben sich
Rechnerin Kenntnisse in Gehalts
abrechnung nicht erforderlich von
der Hauptverwaltung eines Grob
unternehm der Mineralöl Industrie

unter A 1993 an Annoncen Lemm

Bürokraft 14 17 Uhr gesucht Ma

Landeslieferungs
nossenschaft des Schlosser u Ma
schinenbauer Hdw Gräfestr 24 h
Wir suchen für unseren Bettieb
in Südthüringen möglichst sofort

Stenotypistinnen
kaufmännische Angestellte

Angebote unter T G

Kreiſe dreht Freilich wird ihm gerade dieſer eigenartige
Drehtanz häufig zum Verhängnis denn er gibt ſich ſeinen
Künſten ſo ſehr hin daß er den heranſchleichenden Jäger
erſt hört wenn die Büchſe knallt

Der drollige Kiebitz iſt ein ſehr eleganter Tänzer der
mit ſeiner Auserwählten eine Art von Menuett ausführt
indem er ſie bald in der Luft umgaukelt bald auf dem
Boden in ganz beſtimmten rhythmiſchen Bewegungen um
ſie herumſpringt Der Wiedehopf wiederum gleicht einer
Fächertänzerin denn er unterſtreicht ſeine Tanzbewegun
gen mit der Federkrone die ſeinen Kopf ziert und die
er gleich einem Fächer im Takt auf und zuklappt Aber
nicht nur Solotänzer finden wir unter den Vögeln ſon
den auch förmliche Balletts So vereinigen ſich die männ
lichen Sumpfſchnepfen in der Dämmerung auf einer Art
von Tanzboden einer für ihre Vorführungen geeig
neten Sumpfwieſe wobei ſie in Gruppen hintereinander
vor den zuſchauenden Weibchen mit aufgebläbhtem Ge
fieder hin und her tanzen und mit dem Schnabel allerlei
zärtliche Laute von ſich geben

Hängen all dieſe Tänze in der Vogelwelt mit dem
Liebeswerben zuſammen und ſind ſie damit nur Mittel
zum Zweck ſo hat beiſpielsweiſe der zwerchfellerſchüt
ternde Tanz des Kranichs nichts mit Hochzeitsgefühlen
zu tun Denn der Kranich tanzt das ganze Jahr Ganz
plötzlich überkommt ihn die Tanzfreude und dann fängt
der ſonſt ſo würdevolle Vogel an in den drolligſten
Stellungen umherzuhüpfen und ſich um ſich ſelbſt zu
drehen wobei er ſich oft genug noch als Jongleur be
tätigt indem er tanzend Steine und Holzſtückchen in die
Luft wirft und wieder auffängt Er bedarf zu ſeinen
Tänzen durchaus keiner weiblichen Zuſchauer

Kleberin leichte Arbeit stellt für
halbe Tage ein Summi Bieder el oder 15

Frau tagsüber zur PVtlege einer es
alten Dame gesucht Paul Riebeck
Stift parterre Zimmer 95

Alte Frau ehrlich und sauber die
Ausbessern kann auf einige Zeit
gesucht eventl Dauerbheim Angeb
unter I 456 HN

Aeltere Frau wird für alte Dame
auf dem I ande z Mithilfe in Haus
und Garten gesucht Angebote an
Frau Dehnhard Walter Steinbach
Straße 18 wo gauch in der Zeit

Berlin ges

ex undganze Tage

sucht
O 27Steno

arbeiten eventl halbe Tage ges
Wryecza Leipziger Str 28 hFrau zum Wäscheausbessern ge
sucht im Hause monatlich einma
Wryecza Landrain 141 h

Frau über 45 Jahre unabhängig
für geptlegt Villenhaushalt ganz

Laden
solbständige

Kurz
sucht Angebote T 5717 HN h

Brau iib 45 unabhäng f geptl
Villenhaush f od 34 TE ev 4
einige Tage p Weh ges KabrikbesEberhardt alle lIentzsehstr 5
Halbtagefrau als Küchenhilfe sok
gesucht Steintor Varieté Kantine
Luisenstrabe 13 helt Präulein od Frau gelbst
für Pers Haushalt nach auswärts
gesucht Kinderschwester vorhand
Angebote L 463 HN
Frau für leichte Hausarbeit einmal
wöchentl 4 Std Nähe Markt
gesucht Angebote U 6158 HN
Brau unabhäng über 45 alsHilfe i Haush Haus i Sud Gau
b Fam Anschl ges Kost u Wohn

Hause Entgelt nach Ueberein

Bewerbungen gesucht
ex

Steno

Ge n

für

an Ala im
bei vorhand Eignung u entsprech reich bearbeiten können suc jHntsprect gebiete gesucht Uniform Tren Leipzig I kunft Angeb unter J 6109 HNn en h n Herren nungszulage Ünterkunft u Wehr Fern eiberin kür LSiemens Frau oder Mädehen einfach in
Kaufm Gebiete ugtbeſten Auf Wira re e en t machtsverpflegung wird goestellt Blattschreiber mit Lochstreifen klein frauenlosen landwirtseh

endeten gr Carl Bormann b H Kann u a irtseh iteAusführl Bewerbung unt Angabe Bewerbungen unter Angabe der mannstr 7 Telephon 217 68 bs Große ne raBße 57 m hl verst De e
der laufenden Kennziffer Ra 72 551
an Ala Berlin W 35

BRedeutend Flugzeugunterneh
men stellt kaufm Mitarbeiter
Wehrversehrte die demnächst von
der Wehrmacht entlassen werd
ein Mit dieser Einstellung ist bei
entsprech Bignung die Möglichkeit Außendienst
vorhand durch Sechnlung in uns Gebiete er
Unternehmen mit mehreren Zweig
werken eine Ausbildung zu erhalt
die dio Voraussetzung für weitere
Aufstiegsmöglichkeiten vermittelt
Entscheidend ist dis Einsatzfreu
digkeit und der Wille sich beruf
lich eine Existenzmöglichkeit zu
schaffen Ausführl Bewerbungen
unter Angabe der lauf Kennriffer
Ra 72 552 an Ala Berlin W 35 hs

Berlin W 35

zeu

wird umf

Aktiven Mitarbeilter
die in einem

Agofrag en zu meistern
ie

lauf Kenngiffer S 1512 an die 4

Aktive Mitarbeiter gesucht die
in direkter Zusammenarbeit mit
der Direktion eines groben Plug

nternehmens in Süddeutsch
land Sonderaufgaben im Innen und

insbesondere a
aterial Steuerung er

folgreich bearbeiten köan H
mit Tatkraft und Arbeitsfreudigkeit

angreiches selbständ Be
tätigungsfeld geboten AngeboteRa 72 500 an Ala berlin W

rbel der mitTakt und Geschick in der Lage ist

87 h Kunternehmen anfallenden Beschaf ges Thiele Streiberstr 35
und erfolg

Hiltekraft männhiech od weiblich
event auch Kriegsversehrte falls
nicht Kkörperbehind für leichte Korn
Expeditionsarb sofort ges Conrad Gute

Co Am Güterbahnbok 1
Halbtagekraft auch ält k Büro

Aelt Dame als Verkäuferin ges
ungelernte Kräfte werd angelernt

Zöllner Gr Steinstr 14 h
Köchin wegen Erkrankung

uns Hausgehilfin sofort ges die
Hausarbeit m übern für ält Ehe

über Bitterfeld
Flickfrau für etwa 2 Tage im
Monat gesucht Dr A Steinbicker
Händelstraße 23

Aclterer Herr auf dem Lande
alleinsteh mit Grundstück sucht

arbeiten u Korrespondenz sofort paar Meldungen Sevälitzstr 1 Frau 55 60 Jahre ohne Anbangdem gesucht Wiln Neilen Koſonialw varterre von Friedrichs als Wirtschafterin Angebote unt gesucht
Perren robhandlg Alter Markt 25 Namseil tüchtige zuver ässige I 7677 HN a der

n Aeltere Männer überwach jüngere die in allen Zweigen ein Tänzerinnen und Lehrmädel fürTätigkeit für an eit gesucht großen Gutshausbaltes erfahr ist KdF u Wehrmacht Tournee ges
Alb Ernst Raffineriestr 29 h sofort od 1 1 gesucht Bewerbg P Wolsky Hotel Europa

ins Aelteres Hausmanns Ehepaar mit Lichtbilag Zeugniss Lebens Iausschneiderin perfekt geszof od spät ges Bed d Zentral auf erb an Frau T Rape Ritter Abgebote I 6289 HVN Pottoel
heiz u Uebern v Hausarb Tausech
wohn erfo ngeb T HNrätt Junge gut Radfahrer e
Stenotypistin Halbtagskra t

gut Brachstedt über Halle ah Sehneiderin ins Haus ab 15 11 ge
sucht die Kindermantel näht und
n nBucgo n o Ammendor

Wirtsechafterin in frauenlosen
Haushalt Fuhrgeschäft sofort ge
sucht Angebote V 6039 HN
IIiltekräfte

Weibl
weibliche ianädwirtAng G

schaftl od ungelernte für Labo

Iausgehilfin 16 18 Jahre sofort
11 für Geschäftshausehalt

Hermann Geber Triftstr 26 h
NAädehen f Haushalt Geschäft u

Gewerbebetrieb 15
gesucht Wilhelm Berger Bäckerei

Schrotmüllerei i

über Bitterfeld af Hausmädehen kinderliebes oder
Stütze für Einfamilienhaushalt ge

Frau Thea Linack Leipzig
Marienbrunner

Telephon 659 19 hsMädchen ges f Geschäft u Haush

sofort gesucht

Junges Mädchen oder Stütze mit
guten Zeugnissen zu lterer Dame
auf Rittergut gesucht

T 7997 HN ah auch Pflichtjahrmädel
tägig mind für Tage s re Welches ml für r lage gort 88 ten verrichtet sof gesucht

Walther Dentist Schafstädt
Kräft Mädel für Einf Haush ges
Hoher Weg 32
Alleinmädechen häuslich zuyerl

Iischer Ulestrabe 14
Zimmermädehen

Delitzscher Straße 1
Tagesmädeh kinderl od Hausgehilfin w z Hause sechl n unt
16 J sof Meinhardt Jacobstr 3

Tagesmädchen oder junge Frau

Reilstraße 14
PUichtjahrmädehen z 1 4 44 in
meinen gepflegt Haushalt zu klei
nen Kindern gesucht

Klaiß Burgstrabe 34
Aufwartung 2mal wöebtl
Falckenhagen Gaußstraße 14
Aufwartung 12mgl h eh
Aufwartung ehrl, saub halbtags
sof ges Habert Leipzg Str 70 A
Aufwartung für Geschäft täglich

3 Stunden gesucht
Leipziger Straße 28
l Aufwartung für
4 Stunden gesucht
Preßlers Berg 10 I
Aufwartung für wöchtl 8 Std

Stunden nach
Angebote unter N 6013 HN

Weiblicher Büro Anlernling2 Jahre I,ehrzeit 1 April gesucht
m mit Schulzeugnis bei

Zentrale Am Leipziger Turm h
Kaufm Lehrling sofort

od 1 1 gesucht E Walther Halle Kinderpflegerin Ang T 7217 HVN h
Trotha Sechſeusenstrabe 3 h

Weivil Kaufm Lehrling z Aus
bildung als Bürogehilfin sofort od

e

Aufnahmen Scherl Bilderdiens

Der Steinerne Mann
Von Richard Euringer

An einer Hausecke am Graben in Augsburg lehnt der
ſogenannte Steinerne Mann Er ſoll ein Bäcker geweſen
ſein ein Augsburger Bäcker der Schwedenzeit Der
Feind belagerte die Stadt Das Volk litt Mangel das
Mehl war knapp der letzte zuſammengeſcharrte Reſt
langte noch eben für ein Brot Der Bäcker der dies letzte
Brot buk fragte ſich Eins für ſo viele Ein Brot für
eine ganze Stadt Die Rechnung ging ihm nicht auf
nicht ein Ein anderer hätte insgeheim wahrſcheinlich den
Brotlaib aufgefreſſen Nicht ſo unſer Steinerner Mann
Er mochte nicht ſatt ſein wo alles darbte

Da fiel ihm des Rätfels Löſung ein Was für alle doch
nicht reichte gab er allen und keinem zugleich und zwar
auf recht ſinnreiche Weiſe Er ſtellte ſich ſpreitbeinig hoch
auf die Mauer ſeinen letzten Laib Brot im Arm daß die
Schweden nur ſo ſtaunten Und rief ihnen zu wenn ſie
etwa glaubten durch Mangel die Burg in die Knie zu
zwingen die ſie nicht zu ſtürmen wußten ſo kennten ſie
den Stolz der Stadt ſchlecht Bei Waſſer und Brot ſei noch
keiner verhungert An Waſſer und Brot aber ſei keine
Not ſolang der Lech zum Graben fließt und der Graben
bäcker Brot backt

Und weil er Schwediſch nicht verſtand und der Schwed
wahrſcheinlich nicht Schwäbiſch ſchwang er zur leichteren
Verſtändigung den Laib und ſchleuderte ihn in weitem
Schwung hinaus und hinunter unter die Spießer

Die Antwort blieb denn auch nicht aus Sie ſchlug ihm
ſo gewichtig ans Bein daß er auf die Knie knickte Jn die
Knie aber knickte er nicht Die ſtandhafte Bürgerſchaft
ſtellte ihn wieder auf die Beine dorten wo der Steinerne
Mann heute noch in Stein und Bein ſteht Denn die
Schweden zogen ab Dem Lech den Graben abzugraben
waren ſie denn doch zu faul und wo eine Burg ſo mit
Brot herumſchmeißt fanden ſie ein müßig Geſchäft ibr
den Brotkorb höher zu hängen

Uns aber weiſt der Mann in Stein
Es rennt kein Feind die Mauer ein
erſt müßt der Geiſt gebrochen ſein

kine Groſmacit die Bismarck herumschwenkte
Wie alljährlich hatte Bismarck auch im Herbſt 1874

nach Einbringung der Ernte auf ſeinem pommerſchen Gut
Varzin mit ſeinen Leuten die Anköſt das Erntefeſt ge
feiert Die Großmagd von Varzin hatte ein vom Dorj
lehrer verfaßtes Erntekranzgedicht vorgetragen und bei
dem nun folgenden Tanz mit dem Gutsherrn und Reichs
kanzler Bismarck wurde dieſer mit ſolcher Kraft von der
Großmagd herumgeſchwenkt daß dem alten Herrn ſchier
der Atem vergangen war Doch gut gelaunt ſagte Bismarck
ſcherzend zu ſeiner Tänzerin Dirn as du min Groot
magd hätt mi noch keen Grootmacht ſvenkt Dieſes
Witzwort Bismarcks ging damals durch die ganze Preſſe
und über Nacht war die Großmagd von Varzin eine be
kannte Perſönlichkeit geworden

Stellung als Hausmstr gelHandwerker Angeb L 540 HN
Suche Stellg als Gutssekretärin

Angebote unter M 3973 an Herm
Wülker Anz Mittl Bremen Ex

Sekretäüärin mit techn Vorkennt
nissen sucht Stellung als Labor
sekretärin Angeb T 7397 HN a

Poersonalsachbearbeiterin und
Sekretärin perk Stenotvpistin mit
19 Berufsjahren und höherer Schul
bildung sucht entspr Vertrauens
stellung in Halle Freigabe gesich
Angebote unter T 8607 HN a

11 od später
Glebitzsch

Straße 8h

von j2 bis 15 Uhr nähere Ausküntt Wilhelm Berger Glebitsch über Verkäuferin 35 J sucht Besch f
gegeben wird Bitterfeld halbe Tage in Lebensm Geschärauen über 45 Jahre Haar Fagesmädehen ehrlich tdehtig Südviert bevorz Ang K 6670

Chemotechnikerin s 15 1 Stellg
i bes Geb Angeb E 5405 HN

Kassiererin sucht Beschäftigung
vormittags Angeb St 803 HN
PFotohilſfe Labor sucht Stellung
zum 15 11 Angeb H 5788 HN

Schwester sucht Stell als Sprech
stundenhilfe Löper Delitzsech
Eisenbahnstraße 15 3Hausd Wirtschafterin 48 Jselbständ i d Haush Führ sucht
wieder Dauerstellung sofort oder
später Angebote T 8417 HN a

ſu Stelle als Hausangestellte z 15 11
t in der Umgeb von Halle gesucht

Angebote K 6470 HN
Dame vielseitig gebild ges Alt
mit Ia Empfehl sucht Aufgaben
kreis in gutem frauenlosem Hausseè
Angebote unter L 488 HN

Niegel Reilstr 12

Angebote

d Hausfrau alle Arbei
Leni

ex

sofort gesue

Geschäftshaushalt für ganze Wirtschafterin Mitte 50 sucht
oder halbe Tage gesucht Niegel bald Wirkungskr in gepfl frauenl

Haushalt Angehb L 528 HN
Fräulein Anf 30 sehr zuverlässig
gute Zeugn sucht Stellg als Wirt
schafterin in nur frauenlos Haus
halt Angebote J 6529 HN

Rentnerin betreut kleine Kinder
wenn Eltern ausgehen auch abds
Angebote H 6208 HV

PHichtjahrstelle für 16j kinäer
liebes Mädchen in Halle gesucht

Graf Freiimfelder Str 99 eMädechen 17 Jahre sucht 1 12 od
später Stellung auswärts Halle
R Giesler Löbejün Schillerstr 22 2
PHichtjahrstelle suche f meine
Tochter welche Ostern d Schule
verl wo sie zu Hause Wansleben
schlafen kann Ang T 7107 HN a

Junges Mädehen 18 Jahre sucht
Stellung im Haushalt wo es sich
unter Leitung der Hausfrau im
Kochen und in allen Hausarbeiten
weiter ausbilden kann Größ Guts
haushalt bevorzugt Emmi Kühn
Irebitz über Halle

Nüdel nett kinderlieb 19 sucht
sof Stellg bei gebildet Leuten als

Hauptmann

Ces

Angebote O 6034

Wryecza

täglich 3 hisHildebrandt

sowie LageVergütung
Verein barung

Broskowski Kom Ges

Junge Prau geht ehe Büroarbeit für halbe Tage Angebote
unter L 394 HN

ku
Kaufieute wit Kenntnissen in ſeieh durehzuseſzen sucht groses feſt in Kurzschrift and Mascehive Gröteres industriewerk ratoriumsarbeiten 48 Std wöchtlder Materialwirtschaft sucht äring Flugzeugunternehmen zur Unter sehreiben von der Hauptverwalte Thüringens sucht n ges Tandmasch institut I Wueh bald von techr Großhdle gesuqht Junge Norwegerin deutsch sPr
Flugzeugunternehmen mit Zweig gtützung des Finkaufsleiters u les eines bedeutend Industrieunterneh leiterin aus der Industrie für Hol Srabe 81 Abteil Keimstation h Bedingung höhere Schulbilde An erfahren im Haushbalt sucht Stel
werken Die Stellungen bieten Verbindungsmann r techn Lei mens in Berlin Grete Bewer lerith och und Prüferinnen Aus ILadenhiife ſe Frau vormittags gebote unt Y deh Anz Verm als Hausgehilün ab Dezember oder
arbeitsfreudigen und energischen tung Ausführ BeSgrbungen unt bungen unter C 1995 an Annonegn Bew u T 8137 H a ges Bäckerei Seeger Freiimtfelder Dankhoff Schwetschkestr 1 ſpäter in gutem Haushalt Angeh
deiſeh eiten Ausfübrl Bewer an die Ala Bern e Sie habe Tage evtl nd ſohn Beretäte b Gaeeae auegehitin rer ab ba e S e iehretetie i Eiektriker duerungen unter Angabe der laufend Zetriebswirtsehaftler innen auch für einige Stunden gesucht oretz Mereburger Str 113 l gesucht Angeb K 5870 N für meinen Sohn welcher Ostern

Kenpziffer 2554 an Ala Betriebskaufleute sucht dringend Korn Zöllner Gr Steinstr 14 Vinige Frauen für alle Arbeiten Hausgeniion tüehtig u zurerl Kaufmann Korrekt u umsiehtig die Schule verkäßt Angebote unt
Berlin W 35 be großes Flugzeugunternehmen für Pertekte Stenotypistin v techn in der Wäscherei auch baſbtars gof 99 I5 11 gesucht Angebote lapaiähr Tätigkeit in der Gemein 586 eSachbearbeiter f die Registratur interess Aufgaben organ Art Betrieb sofort oder bald gesucht sofort gesucht Wäscherei Sachse 81 N hb schaftsverpflegung gut DPisponent I ehrstelle als Verkäuferin mogines mittl Betriebes der Pisen Auskührl ren a Angabe Angeb u S 202 an Anz Vermitt Franckenatz auagehiitin o4 Ladenhülfe zu perfekter Einkäufer vertraut m d Lebensmittelbranche suche ür mindustrie gesucht Erforderſ Zeit der lauf Kennziffer R 1511 an die Dankhoff Schwetschkestr 1 Frauen für Hüroreinigung ge verläss f kl Gesch Haush ges Verkehr mit den zuständ Steſſen Tochter welche Ostgru Pfliche a
täcüioh etwa 3 Stunden gegien Berlin W 35 s Kontoristin Stenotypistin zofort net Meldung beim Pförtner Sehnrigt grehenfeldstraße 7 sueht Stellung sofort als Küchen beendet Angebote 8087 HN
für Pensions od Rentenempfäüng Hürokraft mit Kenntnisesen in in Danerstellung ges Besoldung Merseburger Straße 154 Iausgehiifin nette saub t Ge verwalter oder Lebenswittel Ein Sehneiderin Lehrstelle für 16
Angebote T a en u Sehreibmasch bald erfolgt vach TO A Schriftl Be Frau od Fräulein ält erfahr Sehäft ges E Ebert Ludwiestr 41 äufer Pilangebote T 7547 HXN a Mädchen Pflichtjahr beendet zstüekschneider stellt t Kre stums werbg an h s V unabh k In Haush sofort oder Sehulmädehen z Einkaufen ges Suche Besehäftigung rer 1 4 gesucht Frau Nagel TrebitzHermann Schul H Paren Plata der SA 9 d l dand Aühlwegs l t gesucht Angob F 6ees N Göpeit Jacobetrobe 8 eechein Kl III Arte über Halle
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Chryſantheme im Schulfenſter
Es war ein Novembertag Grau und ſchwer hingen

zie Wolken über den Dächern von Halle der Wind pfiff
die Ecken und ſchließlich begann es auch noch zu

regnen Eilig durchſchritt ich eine Straße im Norden der
Stadt Ich ſehnte mich heimzukommen Wie trocken und
behaglich würde es zu Haufe ſein während mir die regen
naſſe Straße auf der wie verloren einige feuchte ungan
fehnliche Blätter umherlagen feindſelig und langweilig
ſchien

Da kam ich an einer Schule vorüber Man ſieht ſo
einer Schule gleich an daß ſie etwas Beſonderes iſt
zwiſchen den anderen Häuſern Manchmal im Frühling
oder im Sommer wenn die Fenſter weit geöffnet ſind
dann liegt es über ihr wie Vogelgezwitſcher Da ſchwirren
helle Antworten und flattern fröhliche Lieder und auf
dem Schulhof hinter der eiſernen Torfahrt herrſchen
quirlendes Leben und jauchzendes Lärmen Dies alles
klingt hinaus auf die Straße und all die anderen Häuſer
dürfen daran teilnehmen

Unwillkürlich ſah ich an den Mauern des Schul
gebäudes hinauf Die Fenſter waren feſt geſchloſſen
und wie ſie ſo gleichförmig in Reih und Glied ſtanden
da verglich ich ſie mit den Käſtchen in einem Rechenbuch
Eins ſah wie das andere aus und ſie blickten auf die
Straße als wollten ſie ſagen Hinter uns wohnt die
Weisheit Wirklich ganz ſtreng ſchauten ſie drein

Aber plötzlich entdeckte ich hinter einem der Fenſter
in einem weißen Waſchkrug eine hohe Chryſantheme Nur
ein einziger Stengel war es mit dunkelgrünen Blättern
und einem prächtigen Blütenkopf gelb und leuchtend wie
ein kleiner Sonnenball Ganz dicht drängte die Pflanze
ihre zarten gekräuſelten Blütenblätter gegen das Fenſter
glas als wollte ſie nicht nur der Schulſtube ſondern auch
der Straße draußen von ihrer Helligkeit ſchenken Und
ich ſtand mitten im Regen ſtill und ſchaute zu ihr auf
und ſie ſchien mir faſt wie ein ſchönes trauliches Märchen

Als ich dann weiterging erſchien mir die Straße plötz
lich gar nicht mehr ſo ungemütlich Pfiff der Wind nicht
keck und geradezu vergnügt Und entdeckte ich an den
welken Blättern auf dem Boden nicht noch ein paar
herbſtlich bunte Tupfen Sollte die kleine goldgelbe
Tröſterin im Fenſterbrett etwa daran ſchuld ſein daß
ſich die Welt ſo wunderſam gewandelt hatte A Re

Einige Reiſezüge fallen fort
Vorübergehende Maßnahmen aus Anlaß des Herbſtverkehrs

Angeſichts der ſtarken Zunghme der Gütertransvporte
aus Anlaß des Herbſtverkehrs iſt es notwendig geworden
den Reiſezugverkehr vorübergebend etwas einzuſchränken
Aus dieſem Grunde werden in den nächſten Tagen ver
ſchiedene Schnell Eil und Perſonenzüge ausfallen
die von den Reichsbahndirektionen bekanntgemacht wer
den Näheres iſt aus den Aushängen auf den Bahnböfen
zu erſeben

Brotmarken für Selbſtverſorger
haben jetzt acht Wochen Gültigkeit

Um den Einkauf von Brot und Mehl für die Selbſt
verſorger etwas beweglicher zu geſtalten hat der Reichs
miniſter für Ernährung und Landwirtſchaft beſtimmt daß
vom 57 Zuteilungszeitraum 13 12 45 an die Reichs
brotkarten für Selbſtverſorger erſt jeweis am Schluß der
darauffolgenden Zuteilungsperiode verfallen Die Karten

ben alſo insgeſamt acht Wochen Gültigkeit anſtatt wie
isber nur vier Wochen

Keine Ratte darf ſich retten
Wir wieſen unlängſt an dieſer Stelle auf die Maß

nahmen zur m atte n n bin die vom10 bis 22 November im Stadtkreis Halle durchgeführt
wird Hierzu bringen wir jetzt noch folgende Einzelheiten
Neben den Efgentümern fämtlicher im Stadtkreis Halle
norbandenen bebauten Grundſtücke einſchließlich der

ger und Schuttplätze ſind auch die Jnbaber von
ärten verpflichtet Rattenbekämpfungsmittel an geeig
eten Stellen auszulegen Die Beſchaffung der Bemyfungsmittel iſt Sache der Haus und Grundbefitzer
e auch die Koſten tragen Ebenſo obliegt ihnen das Aus
d Nachlegen des Giftes Es können aber auch Kammer

ger und andere Fachleute damit beauftragt werden
n die ausgelegten Mittel ganz oder teilweiſe von

atten aufgefreſſen worden ſind müſſen ſte bis 22 No
vember nachgelegt werden Späteſtens am 6 Dezember
aber ſind die noch ausliegenden Giftbrocken wieder ein
juſammeln und zu vernichten Die Schlupflöcher der

tten ſind al nach dem 22 November mit einem
menge von Zement und Glasſcherben zu verſtopfenNoatten ſind zu vergraben oder zu verbrennen

Die Durchführung der Anordnungen wird nachgeprüfft
röen Grundbeſitzer die die Giftauslegung unterlaſſen

w mangelbaft oder verſpätet durchführen oder den mit
Durchführung der Nachprüfung Beauftragten Schwie

dlakeiten bereiten haben Geldſtrafen bis zu 150 RM
oder Haft zu erwarten Wer ſich vor Strafe ſchützen will
muß durch Ankaufsbeſcheinigungen der Apotheker oder
Drogerie oder des Fachmannes nachweiſen können daß
r den Vorſchriften der Polizeiverordnung genügt hat
eber Zweifelsfragen eFtrtte die Ortspolizeibehörde Halle
arktplas 13 ſowie die Jnhaber von Apotheken und
rogerien Auskunft

Der Kampf gegen die Ratten iſt gerade jetzt im Kriege
allergrößter Bedeutung denn gewaltige Mengen vonKahrunoemitteln gehen durch Rattenfraß verloren Es

iſt deshalb die Pflicht jedes Grundbeſitzers durch Betei
ligung an der Rattenbekämpfungsaktion bei der Aus
rottung der Schädlinge mitzuhelfen

Arbeitskleibung Ab 15 November müſſen
Prosent der Stoffe die für Berufskittel und Wigkel

chürgen vorgeſehen ſind zur Anfertigung von R Areitstteidun für in Rüſtungsbetrieben Beſchäftigte ver
det werben Dies gilt für alle nicht zugeſchnittenen

toffe ohne Rückſicht auf den Jnhalt der laufenden
träge

C ntrr den s Tärmen
0 0 Halliſcher Wochenſpiegel

Wieder iſt im Kreiſe des Jahres der Totenſonntag
angekommen Gräber werden von liebender Hand ge

ſchmückt Wo das nicht möglich iſt wandern die Gedanken
e Ferne zu einem unſichtbaren Hügel Nichts iſt dem

enſchen ſo gewiß wie der Tod und doch kann er ſich mit
nichts ſo wenig abfinden wie mit dieſem endgültigen

eiden Darum baut er Brücken zu dem was war
Erinnerung und Gedenken laſſen immer wieder lebendig
werden was wir verloren haben Und wenn es zuerſt
ein wilder Schmerz war den wjr nicht tragen zu können
meinten ſo wird es mit der Zeit milde Wehmut die uns
ie Verlorenen rein und ſchön bewahrt

Wir ſtehen jetzt an der Schwelle der dunkelſtenJabreszeit Noch fünf Wochen nimmt der Tag morgens
im ganzen 41 Minuten und am Abend wird es noch

drei Wochen lang um 17 Minuten früher dunkel Dann
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auch darauf aber aus einem anderen Grunde

Auf der Beleuchterböhne des Stadttheaters
Viertes Bild in der Aufführung von Kauffmanns

Oper Die Geſchichte vom ſchönen Annerl im halliſchen
Stadttheater Reiche Säulen und Geländer laufen durch
ein weites Gemach eine Polſterbank lädt zum Sitzen ein
weichfaltig rieſeln Vorbänge Kerzen brennen in ſilbrigen
Wandleuchtern Jn die feſtliche Stimmung des Raumes
dringen mit ſachlicher Geſchäftigkeit der erſte Lakai und
ſeine Gehbilfenſchar ein Breitbeinig ſtellt er ſich vor dem
Kandelaber auf und bläſt die Lichter aus Aber bläſt
er ſie tatſächlich aus Es ſind doch gar keine Wachs
kerzen ſondern elektriſche Birnen und trotzdem ver
löſchen ſie auf die Sekunde genau in dem Augenblick in
dem der Lakai puſtend vor ihnen ſteht Was iſt das für
ein Wunder Wer vollbringt es

Es iſt wir wollen es ruhig verraten auch ein
Mann aber keiner im ſamtenen Wams ſondern einer im
grauen Arbeitskittel der Beleuchtungsmeiſter Erich
Geibel Er ſteht mit ſeinem Aſſiſtenten Ritter unſichtbar den tauſend Beſuchern im Zuſchauerraum auf der
kleinen Beleuchterbühne ſeitlich von der großen Bühne
und verfolgt wachſam den Fortgang der Oper auf der
Spielfläche die ſchräg vor ihm liegt Doch er ſchaut nicht
nur auf die Bretter die die Welt bedeuten fondern
ebenſo in das Opernterxtbuch das er vor ſich liegen hat
zuſammen mit dem ſogenannten Szenarium Dieſes
Ssenarium iſt eine Aufſtellung aller einzelnen Beleuch
tungsſtimmungen die während der einzelnen Akte bzw
Bilder im allgemeinen gibt es für jedes Wild ein
Szenarium eingeſtellt werden müſſen
gewiß nicht wenige wenn man bedenkt
42 Scheinwerfer zu bedienen ſind Dazu gibt es Ober
lichter und Seitenlichter Horizontbeleuchtung und Pro
jektionsapparate Ueberall zwiſchen den Kuliſſen entdeckt
man elektriſche Birnen wie eine Schnur leuchtender
Perlen ruben ſie mitunter in den ſchmalen dämmerigen
Hohlräumen die von den einzelnen Kuliſſenwänden ge
bildet werden

Erich Geibel kennt ſie alle und iſt ihr ſicherer Meiſter
Mit wenigen Hebelgriffen werden ſie an und aus
geſchaltet werfen rieſenhafte Schatten auf die Bühne
oder tauchen alles in gleißende Helle Blitzende Räder
ſeitlich des Stellwerks werden mit behutſamex Hand in
Bewegung geſetzt hier wird die Feinregulierung des
Lichtes bedient So entdecken wir z B jetzt am Ende
des 3 Bildes im Terxtbuch eine kleine Bleiſtiftnotiz
Licht mittelſchnell weg Vorhang Gleichzeitig be
merken wir wie die zwei kleinen und das eine große

Bei der Eröffnung der Woche der ſchaffenden Jugend
am vergangenen Montag in Halle wandte ſich der Gau
leiter an die Jugend in den Vetrieben Am geſtrigen
Abend nun wandte ſich Gauleiterſtellvertreter Teſche
in einem eindringlichen Appell im Rahmen der gleichen
Woche an die Erzieher und Ausbilder der Jugend die
ſich im großen Saal des Stadtſchützenhauſes eingefunden
hatten Betriebsführer und betriebliche Unterführer des
Stadtkreiſes und des Saalkreiſes waren zuſammen
gekommen um aus berufenem Munde grundlegende Aus
führungen über Fragen der Jugendausbildung und
Jugenderziehung zu hören

Die verantwortlichen Männer und Frauen der Be
triebe wurden nach Eintreffen des Gauleiterſtellvertreters
durch Fanfarenklänge und Muſikvorträge der Inſtru
mentalgruppe des Bannes Halle der Hitler Jugend be
grüßt Dann ſprach Gauleiterſtellvertreter Teſche Er
führte etwa folgendes aus Die Woche der ſchaffenden
Jugend wird in einer Zeit degangen da das deutſche
Volk in einer entſcheidenden Phaſe ſeines Kampfes ſteht
und die Härte des Ringens den rückhaltloſen Einſaß jedes
einzelnen Deutſchen verlangt Es muß einmal wieder
geſagt werden daß die Jugend im erſten Weltkrieg oft
Gegenſtand peſſimiſtifcherS Betrachtungen und der großenSorge war Was wird au in s meinem Jungen und meineMädel nach dieſem Krie 2 Heute iſt das anders Jebt

S ſtgitegig der Jugend en der g9pamtbeit des
Und zwar in poſitivervon Erwachſenen und Jugendlichen wſammenarvert

Das Verhältnis Jugend Alter ſo fuhr der Redner
fort wird immer ein Problem ſein weil die Jugend
unbelaſtet von den Kenntniſſen und Erfahrungen der Er
wachſenen in einem unbekümmerten Jdealismus an die
Fragen des Lebens herangeht und aus dieſer idegliſti
ſchen Haltung heraus ſtärkſte Forderungen an die Um
welt ſtellt An dem Erwachſenen liegt es daß rechte Ver

Und das ſind
daß allein
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licht mittelschnel wegl Ein wichtiges Amt hinter den Kolissen Technischer Leiter
Rad gedreht werden und ſich dadurch die Helligkeit auf
der Bübne allmählich in zerfließendes Dämmern wandelt
das langſam von nachtſchwarzer Dunkelheit verſchluckt wird

Wir baben das Gefühl daß die Hände des Beleuchters
nicht ſchematiſch arbeiten ſondern im Gegenteil mit viel

n e c3 do 9 W 2 vSee cAm Kommandostand des Lichts Zeichn Heiß

Empfindung Ja bekennt Erich Geibel man muß ein
Gefühl für alle Wirkungen des Lichtes auf der Bühne
haben Gewiß werden die günſtigſten Stellungen und
Schaltungen vor einer Premiere ſorgfältig ausprobiert

Erziehung der Jugend im Betrieb
Ein Appell der Betriebsführer und Ausbilder Gauleiterſtellvertreter Teſche ſprach

bältnis zur Jugend zu geſtalten Und gerade für den Er
zieber und Ausbilder der in dieſen Zeiten den jungen
Menſchen zu formen hat iſt es eine der ſchönſten Auf
gaben in ihm die richtige nationalſozialiſtiſche Haltung
und das ſachlich fachliche Können hineinzupflanzen Dieſe
Aufgabe iſt um ſo verantwortungsvoller als nach dem
Krungenen Sieg die Jugend von heute im neuen Europa
Führungsaufgaben übernehmen muß Sie kann das aber
nur wenn ſie das nötige Rüſtzeug dafür durch den ver
gntwortungsbewußten innerlich jungen und idealiſtiſchen
Ausbilder erhält deſſen fachliches Können neben der
charakterlichen Haltung die für dieſen Zweck erforderliche
Ausbildung ſicherſtellt Aus dem gleichen Grunde muß
an jeden Betriebsführer die Forderung geſtellt werden
die Jugend der Betriebe nur durch die Beſten des Be
triebes ausbilden zu laſſen Mag einer an der Maſchine
noch ſo Gutes leiſten verfagt er aber als Menſch als
Charakter dann iſt er als Erzieher nicht geeignet Wer
in ſeiner Haltung negativ iſt kann nicht erwarten von
der Jugend anerkannt zu werden Der Erzieher und Aus
ilder kann und muß dem deutſchen Volk dadurch den

größten Dienſt erweiſen daß er eine Jugend heranbildet
die dem nationalfozialiſtiſchen Jdeal der Zukunfſpricht Zukunft entAus dieſen Gedanken beraus ſo ſchloß der Gauleiter
ſtellvertreter iſt auch der Leiſtungswettkampf zu ver
ſtehen der der ſchöpferiſchen Geſtaltung des einzelnen
Jugendlichen Antrieb und Erfüllung gibt Der Sieg der
Front wird dem deutſchen Volk im Frieden geſichert durch
die Erziehung der Jugend im national ſozialiſtiſchen Geiſt
im Geiſt der Gerechtigkeit des Aufbauwillens und der
europäiſchen Sendung der deutſchen Nation Kreis
obmann der DAf Hinze verſicherte den Gauleiter

der r und Mitarbeit alleretriebsführer und unterführer und ſchloß den ri igweiſenden Appell mit der Sührerebrung Mns

Schau vom Schaffen junger Menſchen
Ausſtellung hinter den Spiegelſcheiben halliſcher Geſchäfte

Wer in dieſen Tagen durch die Hauptſtraßen unſerer
Stadt gebt kann in den Schaufenſtern verſchiedener Fir
men einen Einblick in die Berufserziehung der deutſchen
Jugend tun Halliſche Betriebe haben hier anläßlich
der Woche der ſchaffenden Jugend auf Veranlaſſung des
Berufserziehungswerkes der Deutſchen Arbeitsfront Lehr
lingsarbeiten Geſellen und Meiſterſtücke ausgeſtelltDer Nachwuchs aus den Metallberufen hat Fräſer For
mere Löt Niet und Schmiedearbeiten angefertigt die
ſich in der Schwierigkeit der Herſtellung von der ein
fachen Form bis zum komvplizierteren Motor ſtaffelt
Sauber und ſorgfältig durchgeführte Zeichnungen tech
niſcher Planzeichner geben eine Vorſtellung von dem viel
ſeitigen Aufgabenkreis dieſes Berufes In einem anderen
Schaufenſter kann man einen Blick in den Tätigkeits
bericht eines Jnduſtriekaufmanns Lehrlings tun und ſich
überzeugen daß auch dieſe Ausbildung mit größter Ge
wiſſenhbaftigkeit erfolgt Auch die Halliſchen Nachrichten
haben Arbeiten der jüngſten Jünger der ſchwarzen
Kunſt ausgeſtellt Neben all dieſen Werken von ſchaffen
den Jugendlichen zeigen Bilder Ausſchnitte aus den be
trieblichen Arbeitsgemeinſchaften des Nachwuchſes und
ſeiner ſportlichen Ertüchtigung während Vaſtelarbeiten
von einer fröhlichen Geſtaltung der Freizeit berichten

baſtelt genäht gehäkelt und geſtrickt haben damit ein
Gabentiſch auch für die gedeckt werden kann denen es
ſonſt vielleicht daran fehlen würde

Die Schaufenſter haben es überhaupt in ſich Zwar
ſind ſie oft mit Papp und Holzverkleidungen oder durch
Vorhänge verkleinert worden aber was dort gezeigt wird
iſt vielfach mit vollendetem Geſchmack aufgebaut Hin und
wieder verdeckt eine graue Leinwand eine Heinzelmann
tätigkeit hinter den blanken Scheiben
nicht laſſen ein wenig hinter die Kuliſſen zu ſchauen
Dann ſehe ich manchmal einen ſchlanken Wachsfigurenleib
ohne Arme und ein wildes Gewirr von unbeſtimmbaren
Stoffen und Gegenſtänden oder Werkzeugen und freue
mich auf den Tag wo die Hülle fällt Andere ſpitzen ſich

de Sie haben
nämlich auf die Ware gewartet die erſt nach Deko
rationswechſel verkauft werden ſoll Eine große Reihe
von Fenſtern iſt zur Zeit nicht für Verkaufsgüter be
ſtimmt ſondern zeigt was Berufserziehung und ertüchti
gung aus jungen Menſchen herausholen kann Das paßt
ſo recht in die jetzt laufende Woche der ſchaffenden
Tugend hinein Auch die Kunſt ſpricht zu uns aus den
Schaufenſtern Holzſchnitzereien und Bilder bieten ſich

ſteigt das Licht wieder emvor und neue Hoffnung erfüllt
ie Herzen die in der Dunkelheit immer mit Sehnſucht
e dem Hellen verlangten Die Kinder ſind eifrig mit
er Frage beſchäftigt ob wohl der Weihnachtsmann auch

ges Jahr ſeine Schuldigkeit tun werde Von einem
nirps hörte ich wie er einem anderen ganz ernſthaft

auseinanderſetzte Jch habe meinem Papi geſagt daß er
wit dem Weihnachtsmann telepbonieren ſoll daß der mir
m Vernünftiges bringt Nur gut daß der BraveEit dem weißen Bart nicht im Fernſprechverzeichnis ſtebt
d könnte ſich fonſt vor Anrufen gar nicht retten Aber

nd i üdte brauchen ſich nicht zu ſorgen überall hat Knecht
S
a

eine Generalmobilmachung befohlen und ſeine
étruppen ſind ihm mit Begeiſterung gefolgt Schau

le bei Schaufenſter zeigen fleißige Hände was ſie
di NS Frauenſchaft die Baſtel

viele andere iur Kinder ge
e Hitler Jugend die

Vetriebe und

dem Käufer zu unterſchiedlichen Preifen an Die
Bilder ſcheinen im Augenblick beſonders begehrte Objekte
zu ſein ein unbedenklicher Liebhaber hat ſich ſogar eins
ohne Erlaubnis und ohne Geld aus einem halliſchen
Laden geholt und damit dem Verkäufer einen erhbeblichen
Schaden zugefügt das iſt ein übler Streich Nicht immer
ſcheinen allerdings dem Betrachter Preis und Wert im
harmoniſchen Verhältnis zueinander zu ſtehen

Der Winter hat in den letzten Tagen feine Viſitenkarte
abgegeben Die verſchiedenen Waſſerflächen in der Stadt ſind
am Morgen ſchon mit einer dünnen Eisſchicht bedeckt Das
iſt für die Jugend natürlich ein großes Feſt Steine und
Holz fliegen zur Prüfung auf die blanke Fläche und
ſelbſtverſtändlich wird auch mit den Füßen feſtgeſtellt daß
das Eis doch noch recht zerbrechlich iſt Die Eltern müſſen
ihre Sprößlinge immer wieder auf das Gefährliche ſolchen
z hinweiſen nicht in jedem Falle iſt Hilfe in der

Da kann ich es s

Präſidium beim Beherbergungsgewerbe
Der Reichswirtſchaftsminiſter hat die Bildung eines

Präſidiums bei der Wirtſchaftsgruppe Beher
bergungsgewerbe angeordnet deſſen Vorſitzender
der Leiter der Wirtſchaftsgruppe Fritz Gabler Heidel
berg iſt Auf der erſten Beiratsſitzung der Wirtſchafts
gruppe wurde u a von der Schaffung eines berufsſtän
diſchen Fonds Mitteilung gemacht der eine Vorſorge ſür
die Zeit ſchaffen ſoll in der das Beherbergungsgewerbe
die außerordentliche Beanſpruchung der Kriegszeit durch
entſprechende Jnſtandſetzungen und Beſchaffungen wieder
ausgleichen muß Dem Fonds fließen die aus unter
laſſenen Zimmerpreisſenkungen abführungspflichtigen
Mehrgewinne zu
W Für Tapferkeit vor dem Feinde

Mit dem EK Jl ausgezeichnet wurden Flugzeugführer
Herbert Finger Roßbachſtraße 48d Unteroffizier Fritz
Parſch Felſenſtraße 6b Leutnant Edgar Mutzen
becher Ammendorf Badſtraße 2a

Mit dem EK II ausgezeichnet wurden Obergefreiter
Martin Rudolf Lauchſtädter Straße 6 Gefreiter Karl
Gorgas Mühlberg 4 Stabsgefreiter Walter Krah
mer Plötz über Halle Gefreiter Manfred Glöckner
Matroſen Obergefr Gerhard Teuerkorn Beeſener
Straße 250 Kurt Liebold Große Märkerſtraße 17

Sehr gerührt hat mich neulich die Vorſorglichkeit einer
Kindergartenhelferin Es iſt oft eine ſchwierige Sache ſo
zehn oder mehr kleine Weſen zum nötigen Luftſchnappen
durch die belebten Straßen ins Freie zu führen Da hatte
ſie ſich ein Spiel ausgedacht das gleichzeitig ein Schutz
war
ganzen Kinderpulk in einen Strick eingeſpannt den die
beiden letzten Kerlchen in den Händchen hielten So waren
die Kinder vorn alle zuſammen Pferdcher die beiden
hinten Kutſcher und die Tante wurde gefahren Auf
dieſe Weiſe wurde jedes Ausbrechen beim Uebergang über
die Straße ſpielenderweiſe verdindert Die Kleinen haben
bei ihren Ausgängen oft ganz gleiche Ueberkleidung an
Das ſcheint mir eine nette Einrichtung dieſer Kinder
heime zu ſein Es ſieht luſtig aus und erleichtert derTante die Aufſicht

Uebrigens daß ich den Hallenſer noch ſo friſch und
munter von meinen Gängen durch die Stadt berichten
kann verdanke ich allein meiner Geiſtesgegenwart Ohne
ſie wäre ich neulich unter die Räder gekommen und
zwar unter die eines Kinderwagens Jch unternahm da
neulich einen kleinen Abendſpaziergang und ſchlenderte
ganz vorſchriftsmäßig auf der rechten Seite die düſtere
vom Nebel dunſtige Leipziger Straße hinauf Da tauchte
etwa zwei Meter vor mir ein Schatten auf Ich wollte
mich ſoweit das bei meiner ſtattlichen Figur möglich iſt
ganz dicht an der Häuſerwand vorbeidrücken als mein
geiſterhaftes Gegenüber mir plötzlich zurief Achtung
Hund Weil ich nicht feſtſtellen konnte ob der Hund
klein oder groß biſſig oder friedlich war ſchlug ich vor
ſichtshalber einen Haken und wollte links vorbei Aber
jetzt überſchlug ſich die Stimme im Dunkeln faſt Vor
ſicht Kinderwagen Mit drei Schritten rückwärts er
wiſchte ich gerade noch eine ſchützende Ladentür Riſche
Wenn man mit Hund und Wagen als Karawane durch
die dunkle Stadt zieht ſollte man ſich eigentlich noch enger
an e Vorſchriften zum Rechtsgehen halten als der
Ei elgänger

In allen Familien die Angehorige im Felde haben
geht es mit Rekordfleiß an das Packen der Weihnachts
päckchen die bis zum emberanfang auf die Reiſe g

An einem Brennpunkt des Verkehrs hatte ſie den

Runow auf der Spielfläche wo die Bühnenarbeiter

aber immer wieder ergeben ſich kleine Aenderungen
Wir können uns denken daß z3 dieſer Tätigkeit ebenſovi
J wie erfahrung gehört Seit 1bin ich ſchon beim Theater beſtätigt Erich Geibel unſere

Meinung Vorbedingung für das Amt eines Theater
beleuchtungsmeiſters ſind außerdem natürlich gründliche
techniſche Kenntniſſe Der Beleuchtungsmeiſter iſt ja nicht
nur Herr auf ſeiner kleinen Bühne deren vielfältige
Einrichtungen wir hier bei weitem nicht alle ſchildern
können ſondern er hat noch ein anſehnliches unter
irdiſches Reich den Maſchinenraum Große Umformer
ſtehen hier nebeneinander und formen die Hochſpannung
des Starkſtromes für die Bedürfniſſe des Theaters um

Ebenſo wie der Strom für die Aufführungen der
ſtädtiſchen Bühne umgewandelt werden muß ſo iſt es
auch beim Druck des Waſſers notwendig Er beträgt
nämlich in Halle nur etwa 2,5 Atmoſphären muß aber
ſechs Atmoſphären Druck haben um die Züge der Bühne
zu fahren Man hat deshalb eine kleine Pumpe ein
haun auf deren Rauſchen uns Emil Runow aufmerk
ſam macht der Leiter aller techniſchen Einrichtungen des
Stadttheagters Er hat uns gerade von der Bühne durch
lange ſchmuckloſe Gänge und über ſteile enge Treppen
zur Mittelbühne geführt Ein Arbeiter in blauem Kittel
der auch ſchon 18 Jahre bier tätig iſt bedient die Züge
von denen je drei in einen großen Apparat zuſammen
gefaßt ſind Von der Mittelbühne geht s zur Unterbühne
in der ſich viele dicke Zylinder aneinanderreihen Da
zwiſchen macht uns Emil Runow auf eine kleine Ver
ſenkung aufmerkſam Ein paar Requiſiten eine
tönerne Vaſe ein Krug und ein runder Tiſch ſindhier abgeſtellt Das muß man natürlich alles im Kopf
haben plaudert Emil Runow aber einem alten Theater
haſen macht das ja nichts aus

Freundlich berichtet er dann weiter Seit 1908 treibe
ich mich beim Theater rum Schon als Junge war ich in
einem Theaterverein hell begeiſtert für alles was mit
der Bübne zuſammenhing Und dann habe ich von der
Pike auf gelernt Erſt war ich Abendarbeiter dann
Tiſchler Seitenmeiſter und Schnürmeiſter einen Augen
blick bitte Mit ein paar ſchnellen Schritten iſt Emil

gerade
ild bein fliegender Eile den Umbau für das nächſte B

werkſtelligen Hier dieſen Stoß hin die Bank etwas
ſchräger Mit wenigen Blicken überſieht Runowdas Ganze und gibt beſtimmt die notwendigen Anord
nungen So fertig Erx ſpringt zurück in die Seiten
kuliſſe der Jnſpizient drückt auf die Knöpfe ſeiner Schalt
tafel der Beleuchter läßt die Lichter im Zuſchauerraum
verlöſchen und dafür die Bühnenbeleuchtung aufflammen
Die Muſik fetzt ein der Vorhang rauſcht zur Seite Und
Hunderte von Menſchen laſſen ſich nun von der bunten
Welt auf der Bühne aus dem Alltag hinwegführen geben
ſich willig dem Zauber hin der ein großes Gemeinſchafts
werk aller Theaterleute iſt ein Werk an dem auch tech
niſcher Leiter und Beleuchtungsmeiſter weſentlich be

teiligt ſind frehHalloren zogen auf die Lerchenſtreiche
Durch ein Privileg vom 11 April 1716 wurde den

halliſchen Salzwirkern das Recht zugeſprochen Lerchen zu
fangen Mit großen Netzen die bis zu 60 Maſchen in der
Weite hatten zogen die Halloren in der Zugzeit in den
Nächten von Ende September bis Mitte Oktober auf
die Lerchenſtreiche Dabei bildeten ſie mit ungefähr
hundert Netzen eine rieſige luftige Mauer ſcheuchten die
Vögel auf und trieben ſie in das verhängnisvolle Maſchen
gewirr Der Lerchenfang war damals in Halle ſo beliebt
und erfolgreich daß allein in einem Jahr fünf Millionen
erbeuteter Tiere gezählt wurden Vom Vogelfang in
alter und neuer Zeit berichtete geſtern abend Landwirt
ſchaftsrat O Keller aus Halle in einer Veranſtaltung
des Städtiſchen Amtes für Vortragsweſen Durch ſeine
Ausführungen die von Lichtbildern und Anſchauunas
material ergänzt wurden rollte er vor den Hörern ein
wenig bekanntes doch hochintereſſantes Kapitel aus der
Vogelkunde auf

Mit Netzen Schlingen und Leim wurden ſo erzählte
Landwirtſchaftsrat Keller in alter Zeit die gefiederten
Sänger oder auch Raubvögel gefangen Je nach den
Vogelarten benutzte man die verſchiedenſten Geräte dazu
ſo gab es Spann Zug Schlag und Klappnetze Lock
vögel wurden in kleinen Käfigen aufgeſtellt oder Ruck
vögel an einer Leine mit dem Vogelſtellerhäuschen ver
bunden An große Anlagen Vogelherde genannt erin
nern heute noch Ortsnamen Eine andere Art des
Fangens war das Schlingen und Leimrutenlegen an
den Nahrungsſtellen der Tiere Der Vogelfang wird
heute noch in ähnlicher Art betrieben wenn auch die
Geräte dazu vielfach verbeſſert ſind Ausgezeichnete
Fangapparate ſind der Schlagbauer und die Sperlings
falle letztere wird überall im Reich beſonders erfolg
reich angewandt Auf der Vogelwarte Helgoland dagegen
wird hauptſächlich mit der Trichterreuſe gearbeitet Die
Vögel können dort ohne beim Fang Schaden genommen
zu haben unterſucht und beringt werden Der Fang im
damaligen Sinne iſt nur noch bei Droſſeln und Raub
vögeln erlaubt alle anderen Arten ſtehen unter Natur
ſchutz Den Abſchluß des intereſſanten Vortrages bildete
ein Film Der Kuckuck als Brutſchmarotzer der reizvolle
Aufnahmen zeigte

D

Der Rundfunk am morgigen Sonntag Reichspro
gramm 20 15 21 35 Uhr Großes Abendkonzert 21 35 bis
22 Uhr Aus der Peer Gynt Suite von Grieg Deutſch
land ſender 20 15 21 Uhr Muſſkaliſche Koſtbarkeiten
21 22 Uhr Bunte Tonbilder

und am Montag Reich sprogramm 20 15 bis
22 Uhr Für jeden etwas Deutſchland ſender 17 15
bts 18 30 Uhr Konzertmuſik von Albert Brahms Dohnanyi
20 15 21 Uhr Fiſcher und Schifferlieder 21 22 Uhr Kon
zert mit Werken von Carl Reinecke

Verdunkelungszeit Von Sonnabend um 17 00 Uhr
bis Sonntag um 02 Uhr Mondaufgang Sonnabend
23 53 UVhr Monduntergang 13 35 Uhr

Verdunkelungszeit Von Sonntag um 16 59 Uhr bis
Montag um 04 Uhr Mondaufgang Sonntag 00
Uhr Monduntergang 13 57 Uhr

bracht werden müſſen denn der Landſer erwartet zu
Weihnachten beſonders ſehnſüchtig Poſt aus der Heimat
Daß dieſe Sehnſucht nicht allein dem Jnhalt der Pakete
glt das mögen die gemütvollen Verſe des Gefreiten
Otto K aus Halle an ſeine Eltern beweiſen Da heißt es
im Lauf des Gedichts Noch einmal wird ſtreichelnd der
Jnhalt beſchaut Dann wird ſchon auf Landſer Art ein
gehaut Wie köſtlich das mundet wie iſt man beglückt
Und iſt auch der Jnhalt ſo n bißchen zerdrückt Man hält
doch als Landſer im weitfernen Land Ein teures Stück
Heimat in ſeiner Hand Es raunt fern der Heimat im
Kriegsgetriebe Von Paketen der Liebſten und Mutter
liebe Und weiter Ein Brieflein kommend von
heimatwärts Erfüllt ſchon mit Freude das Landſerherz

Dich Heimat dich grüßen wir tauſendmal Und ich dich
beſonders mein Saaletal
ganzem Herzen daß alle Päckchen und Pakete die von hier
aus nach der Front gehen unterwegs keiner Panne zum
Opfer fallen und ihre Adreſſaten bei beſter Geſundheit
und Stimmung erreichen

Der Wind hat um dieſe Zeit ſeine beſonderen Tücken
Er iſt kalt und launiſch und fährt um die Ecken daß
einem der Hut hochgeht Wenn er von Weſten kommt
was in Halle meiſt der Fall iſt dann geht man in den
nord ſüdlich verlaufenden Straßen immer einige Meter
ruhig und ungeſtört Kommt man aber an eine weſt
öſtlich führende Querſtraße dann prallt der Wind an den
gegenüberliegenden Häufern ab und bläſt einen an daß
man kaum weiß wie man ſich ihm entgegenſtemmen ſoll
In der Luft riecht es nach Schnee ein paar Flocken ſind
ſchon bherabgeſchwebt Will der Winter ſchon ſeinen Ein
zug halten Ich kann es noch nicht giauben denn ein
paar Roſenknoſpen in halliſchen Gärten haben fogar
die letzten Nachtfröſte überdauert und ſehen ſo aus
als wollten ſie noch zum Aufblühen kommen

Aber wenn es nicht anders iſt werden ſich
meine Freunde auch mit Schnee und Froſt abfinden
und dem Winter die beſte Seite abgewinnen Den

mere das r mine ich nwei ſonnige Tage und recht ſonnige Gemüter
auf daß ſich ihre Buchen füllen Kolanck

Der Roland hofft von
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Reiſe nach Jnnsbruck
Halliſche Alpenfreunde tagten

Uber Jnnsbruck der Stadt der deutſchen Bergſteiger
und ſeine Umgebung ſprach Walter Fiſcher Leipzig
in der Novemberſitzung des Deutſchen Alpenvereins Sek
tion Halle im dichtgefüllten größten Hörſaal der Univerſität
Eigene hervorragende Farbaufnahmen zeigten die be
kannten und verſchwiegenen Schönheiten der Hauptſtadt
Tirols Herrliche Fahrten und Wanderungen führten in
die einſamen Bergtäler der näheren und weiteren Um
gebung Vom Patſcherkofel gab es wundervolle Ausblicke
über das Jnntal die Karwendelkette und die Stubaier
Gletſcher Der Goetheweg vom Hafelegkar zur Pfeis
hütte vermittelte ſtarke Eindrücke der Felsgeſtalten des
Karwendels und des Olperer mit ſeinen Trabanten
Der Vereinsführer Prof Dr Kneiſe gedachte ge
fallener und verſtorbener Kameraden und gab bekannt
daß das Vereinsmitglied Major Zimmermann das
Deutſche Kreuz in Gold erhalten hat

Wie Pompeji unterging
Vortragsſtunde des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins

Jm Natur wiſſenſchaftlichen Verein hielt unlängſt der be
kannte Vulkanologe Prof Dr von Wolff einen Vortrag
über das Thema Der vplinianiſche Veſuvausbruch und der
Untergang von Pompeji Dieſe Naturkataſtrophe im Jahre
79 n d Zeitw gewinnt in unſeren Tagen wieder an Jnter
eſſe weil der gegenwärtige Krieg ſchwere Zerſtörungen in der
wiederausgegrabenen Stadt angerichtet hat An Hand zahl
reicher Lichtbilder ſchilderte Prof Dr von Wolff die wieder
erſtandene Stadt und beſchrieb in einem geſchichtlichen über
blick den Ablauf der Kataſtrophe Der Veſuv iſt ein Doppel
vulkan der ſeine heutige Geſtalt erſt durch den Ausbruch des
Jahres 79 erhalten hat Der Doppelvulkan iſt in 10 000 12 000
Jahren aufgebaut worden Der Redner äußerte ſich dann über
den geologiſchen Aufbau des Doppelkegels Aus der Tatſache
daß die Lava mit der Zeit immer baſiſcher wird gelingt es
das Alter prähiſtoriſcher Ausbrüche annähernd zu ermitteln

Hohes Alter Der Rentner Hermann Kauſe Spitze 8
vollendet am 21 November das 70 Lebensjahr Frau An
tonie Rümpler Taubenſtraße 12 feiert am 20 November
ihren 86 Gehburtstag

Mitteldeutſchland
Merktafel für die Landwirtſchaft

Der Geſamtbedarf an Nährſtoffen für das Vieh be
trägt das Dreifache der menſchlichen Ernährung Da die
menſchliche Ernährung rationiert iſt mut erſt recht bei
der Viehwirtſchaft nach einem genauen Futterplan ver
fahren werden

Bei Kartoffeln gibt es in dieſem Jabr kein Handels
gut Die Ernte anerkannter Felder muß daher zur Saat
reſtlos verwendet werden

Beim Rindvieh iſt die Hälfte etwaiger Ueberſtände
bis zum 1 Dezember 1943 zu verkaufen

Die Ablieferungsprämie für Weizen und Roggen wird
e 31 Dezember gezahlt Bis dahin ſoll ausgedroſchen

ein

Urkundenfälſchung und Meineid
Pouch Krs Bitterfeld Darüber daß ſich der 61jäh

rige Friedrich L aus Pouch der Urkundenfälſchung und
des Meineides ſchuldiggemacht hatte konnte nach der
eingehenden Verhandlung vor der Strafkämmer Halle
nicht der geringſte Zweifel beſtehen Beider Straftaten
hatte er ſich auf Einzelheiten einzugehen würde zu
weit führen in der Teſtamentsangelegenheit ſeines im
November 1937 verſtorbenen guten Bekannten K ſchuldig
gemacht Das umſtrittene Teſtament hatte eine Tochter
des Verſtorbenen und deren Ehemann einſeitig begünſtigt
und war ſpäter von der Gruppe der übrigen Hinter
bliebenen angefochten worden Dabei kam die Urkunden
fälſchung ans Licht die L im Juli d J vor Gericht
unter Eid beſtritt Jrgendeine unmittelbar gewinn
ſüchtige Abſicht konnte dem Angeklagten nicht nachgewieſen
werden denn den Vorteil von ſeiner Tat hatte ja nicht
er ſelbſt ſondern G gehabt Man kann höchſtens alswahrſcheinlich bezeichnen daß ſich der Angeklagte die
Arbeitskraft des G und deſſen Vaters die beide wieder
holt bei ihm gearbeitet hatten erhalten wollte Früher
kannte das Geſetz als Strafe für Meineid nur Zuchthaus
Nach dem am 15 Juni d J in Kraft getretenen Abſ 2
des 8 153 StG B iſt die Zubilligung mildernder Um
ſtände möglich Jm vorliegenden Falle aber kamen dem
Angeklagten noch zwei andere Beſtimmungen zugute
erſtens nämlich war er nach ärztlichem Gutachten nicht
voll verantwortungsfähig im Sinne des F 51 Abſ 2
StGB zum anderen hatte ſich L bei der Eidesleiſtung
inſofern im ſogenannten Eidesnotſtande befunden als er
ſich bei wahrheitsgetreuer Ausſage die er in dieſem
Falle allerdings hätte verweigern dürfen ſelbſt einer
Straftat nämlich der Urkundenfälſchung hätte bezichtigen
müſſen Aus allen dieſen Gründen ſah das Gericht von
einer Zuchthausſtrafe ab und erkannte gegen L wegen
Urkundenfälſchung und Meineid auf insgeſamt ein
Jahr ſechs Monate Gefänanis drei Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und dauernde
Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich ver

nommen zu werden IReiſe einer 93 jährigen
Deſſau Trotz ibrer 93 Jahre kam eine Frau ausWeſtdeutſchland die mehr als 500 Kilometer lange Strecke

nach Deſſau ohne fremde Hilfe Bei ihrem in der Um
getan von Deſſau wohnenden Sohn bei dem ſie ihren
ebensabend verbringen wird hatte ſie ſich nicht ange

meldet Man kann ſich die Freude des Sohnes und ſeiner
Angehörigen über die Ueberraſchung vorſtellen

r
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Ein trockenes Fluggen drang aus Helkes Kehle beim
Franziskas Jhr war als müßte ſie erſticken

Sie riß die Tür auf und eilte hinaus Frau Füns die
us dem Garten kam hielt ſt erſchrocken feſt Um
ottes willen Helke was iſt paſſiert o willſt du hin

Helke riß ſich los Laß mich Mutter Mir iſt nicht
gut muß an die Luft ie ſtieß die Mutter beiſeite
und rannte auf die Straße Draußen wurde ſie ruhiger
und mäßigte ibre Schritt Aber ſie ging ohne auf denWeg zu achten Mehrmals kreuste ſie dieſelben Straßen
Bekannte die vorüb carieg grüßt ſie nicht Und alsſie die Häuſer der Stadt hinter h hatte wanderte ſie
ziellos immer geradeaus

er n ging hin In die Tagesbelligkeit be
annen ſich leichte Schatten zu miſchen Da ſie nte
ranziska Es wird ſpät Ich werde nun wobl bald

gehen müſſen e
Karſten der bisher von ſeinem Leben auf See geſorochen ihre Hand wünſchte Eiatte rmüßten überhaupt nicht mehr weg Franziska

ie lachte Aber er verſicherte Jch meine es wirk
lich ſo enn i ar wi en was Sie für m ezepten eit zwölf Jahren e ich Witwer Und ſeitdem
a e c e rau getro fen ie mir irgend etwas

el klopfte re and 7 nun mach nichtge

bat len auf ger vebed e a an
i er den Arm um ihre Schultern ansziska

fl teuer eſt du mir wirklich aut ſein
ie in r autl 7 achen zog er ſie

raſ V u e e e ind mda Entſetzt ſtarrte er nen Vater der z ae en teprang auf gern

Schon in alter Zeit hat das Auftreten von Schädlingen
zu ſpürbaren Störungen in der Landwirtſchaft geführt
Es wuchs ſich in Feld und Garten zu harten Plagen aus
Nach einer Querfurter Chronik richteten z B im
Jahre 1653 die Mäuſe erbeblichen Schaden an An
einigen Orten fraßen ſie im Herbſt über die Hälfte der
Saat Auch das Jahr 1697 brachte eine MäuſeplageDie Mäuſe fraßen das Getreide ab und trugen es in die
Baue aus denen es die Leute zum Teil wieder gus
gruben 1753 M es auch viel Mäuſe auf dem Feld
gegeben Eine Mäufeplage trat im Sommer und Herbſt
des Jahres 1822 auf In einer Dorfſchronik wird dar
über berichtet

Dieſe Mäuſeplage die ſich damals über einen großen
Teil Europas erſtreckte ſuchten dieſe auf jene andere
wieder auf andere Art zu verringern Manche goſſen
Waſſer in die Mäuſelöcher andere pumpten Rauch hinein
aber am beſten taten die welche gar nichts taten Einmal
halfen jene Mittel nichts anderenteils wurde durch die
ſelben vieles verwüſtet Jedoch hatten die Mäuſe ſchon
großen Schaden getan ehe die Kälte der Winter zum
Jahre 1825 brachte außerordentliche Kälte ſie vertilgte
ſo daß man im Winterfeld ein Drittel der Ernte verlor

Mäuſefraß machte ſich auch im Jahre 1842 ſehr ſpürbar
Auch das Auftreten von Hamſtern hat in früherer

Zeit zu behördlichen Maßnahmen geführt Bereits in
den Jahren 1696 und 1714 wurden im Herzogtum Magde
burg Verordnungen erlaſſen die zur pflichtmäßigen Ver
folgung der Hamſter aufforderten Von jeder Vufe
mußten 15 Hamſterfelle abgegeben werden Der Chroniſt
Dreyhaupt berichtet über die Vernichtung der Hamſter
Sie pflegen mit Eingießen des Waſſers aus ihren

Löchern getrieben oder ausgegraben zu werden dabey ſie
ſich auf die Hinterbeine ſetzen und mit ſpringen und
beißen tapfer wehren der Balg wird als Pelzwerk unter
zu füttern nützlich gebraucht

Mit dem Zug gegen die Hamſter war oft die Ver
tilgung der Sperlinge verbunden So forderten Verord
nungen die man 1711 1714 und 1724 auch ſpäter noch
oft erließ zur Vernichtung von Hamſtern und Svperlingen
auf Jeder Einwohner hatte von acht Sperlingen die
Köpfe und von 15 Hamſtern die Vorderpfoten zu bringen
Die Jagdbeute war bei dem Dorſſchulzen abzuliefern
Wer ſeine Pflicht nicht erfüllte mußte für jeden fehlenden
Sperling vier Pfennige und für jeden fehlenden Hamſter
zwei Groſchen zahlen damals ein hoher Preis

Temperamentvolle Nicht Erbin
Es war nach der Beerdigung von Tante Marie Bei

Kaffee und Kuchen hatten ſich die Hinterbliebenen in der
Wohnung der Verſtorbenen zuſammengefunden um dort
ihren letzten Willen zu vernehmen Der Neffe Eduard
war nach dem Wunſch der Toten auserſehen das Teſta
ment zu verleſen Die gute Tante Marie hatte nie
manden vergeſſen jeder hatte ſein Teil abbekommen Nur
eine war leer ausgegangen die 73jährige Oma Luiſe
Sie hat mich durch ihr hitziges Temperament und ihr

loſes Mundwerk ſo oft geärgert daß ich für ſie nichts
übrig habe hieß es in der letzten Willenserklärung von
Tante Marie Die Oma Luiſe hatte wirklich ein hitziges
Temperament Sie vergaß daß ſie eben vom Friedhof
gekommen war und am Grabe ihrer Verwandten ſogar
Tränen vergoſſen hatte Voller Enttäuſchung ſchimpfte
ſie wütend los und fuchtelte aufgeregt mit ihrer Kaffee
taſſe umber Jm Nu war die ganze Trauergeſellſchaft
in eine aufgeregte Kampfſtimmung geraten Heftige
Worte flogen über den Tiſch und beinabe wäre es zu
Tätlichkeiten gekommen Das Teſtament von Tante
Marie lag inzwiſchen unbeachtet auf dem Tiſch Aber
nicht lange Omas zürnende Augen erſpähten vs und ehe
es jemand verhindern konnte batte ſie ſchon das Doku
ment an ſich geriſſen und war damit in die Küche gelaufen
Die Trauergemeinde drängte zwar nichts Gutes ahnend
ſchleungſt nach aber es war ſchon zu ſpät Oma hatte
das Teſtament bereits den Flammen im Herd übergeben

Dieſe Geſchichte kam in der Verhandlung gegen Oma
Luiſe vor dem Amtsgericht Berlin zur Sprache Die fixe
Greiſin ſchien nicht begreifen zu wollen daß ſie ſich durch
ihr temperamentvolles Vorgehen der Urkundenvernichtung
ſchuldig gemacht hatte Das half ihr aber wenig ſie wurde
dennoch zu 100 RM Geldſtrafe verurteilt

Der Bulle im Fiſchgeſchäft
In Emden riß ſich ein durch die Straßen geführter

Bulle los und lief in ein Fiſchgeſchäft Die Käuferinnen
und Verkäufer gerieten in großen Schrecken hatten aber
Glück denn das Tier ſah ſich nur verwundert um und
zog ſich dann wahrſcheinlich durch den Lärm der Frauen
erſchreckt ſofort wieder zurück

Unterſchlagung gemeinſamen Eigentums
Die abriae Frieda R aus Herford hatte nach

der Scheidung ihrer Ehe die Vermögensauseinander
ſetzung eigenmächtig in ihrem Sinne gelöſt indem ſie
kurzerhand die Wohnungseinrichtung verkaufte und den
Mann der Soldat iſt vor vollendete Tatſachen ſtellte
Sie hatte ſich deshalb wegen Unterſchlagung vor dem
Amtsgericht Bielefeld zu verantworten Die Ver
handlung ergab daß die Frau in den 14 Jahren ihrer
Ebe redlich mitgearbeitet und mitgeſpart hatte um den
gemeinſamen Hausſtand aufzubauen Sie ſah deshalb
auch die Möbel als gemeinſames Eigentum an Als der
Mann nach der Scheidung eine ſofortige Teflung des
Eigentums ablehnte glaubte ſie angeblich ſelbſtändig
handeln zu dürfen Das Ergebnis war daß der Mann
als ex Urlaub hatte in eine leere Wohnung kam Wenn
die Angeklagte auch behauptete ſie hätte gutgläubig ge

He ocheechen Leaßen in eines Macht 72 Jödee Her

Chronisten berichten öber heimatliche Schädlingsplagen in alter Zeit

ſteht das Heer der kleinen
die auch in vergangenen

In ſeiner

Neben dieſen Schädlingen
Feld und Gartenſchädlinge
Zeiten den Leuten viel zu ſchaffen machten
Chronik ſchreibt Dreyhaupt

Raupen Käfer und dergl Ungeziefer pflegen ſich in
manchen Jahren ſo zu vermehren und großen Schaden
zu tun ja wohl in der ganzen Gegend alle wilden und
zahmen Bäume abzufreſſen daß ſie wie Beſenreiſig da
ſtehen und verdorren

In den Jahren 1625 1645 1681 und 1748 richteten ſie
beſonderen Schaden an Zur wirkſamen Rauvpen
bekämpfung wurde die Bevölkerung durch bebördliche
Anordnungen angehalten Solche Verfügungen ergingen
in den Jahren 1681 1731 1748 Wer in ſeinem Garten
die Schädlingsbekämpfung die von den Ortsbehörden zu
überwachen war nicht durchführte konnte in Strafe ge
nommen werden Jn einer handſchriftlichen Aufzeichnung
heißt es unterm 5 Juli 1749 Jngle ſchen hat man ſeit
hero wahrgenommen daß ſehr viele giftige Taue ein
gefallen worgaus allerhand garſtiges Geſchmeide hervor
wächſet welches die Bäume und Früchte ruinieret die
Blätter zuſammenziehet und ganze Aeſte verdirbet

In den Jahren 1749 zeigten ſich auch wieder Heu
ſchrecken Nach der Merſeburger Biſchofschronik
fielen unzählige Heuſchrecken im Fahre 1542 in Deutſch
land ein Jn einem Dorfe Ortrant ſollen ſie zwölf
Fuder Heu in einer Nacht aufgefrefſen haben Ch Mel
linus berichtet im Jahre 1693 in ſeinen Denkwürdig
keiten aus Dankerode

Jm Monat Auguſto haben ſich im Vogtland Thü
ringen und anderer Oerter eine ſehr große Menge Heu
ſchrecken anfunden deren jede eines Daumens Dicke ziem
lich lang und von unterſchiedenen Farben an etlichen
ſollen auch gewiſſe Buchſtaben angemerkt worden ſein
wo ſie hinkommen haben ſie alles an Laub und Gras
glatt und platt ab und hinweggefraßen Von Jehne
wurde geſchrieben daß ſie ſich allda wie eine dicke ſchwarze
Wolke in unbeſchreiblicher Menge aufgefunden und ſehr
großen Schaden getan

Fm gleichen Jahr traten im Monat Oktober Schnecken
im Wintergetreide als Schädlinge auf Mancher Acker
wurde durch ſie kahlgefreſſen 1690 hatte man ſchädliche
Würmer im Getreide beſonders im Hafer beobachtet die
durch Abnagen großen Schaden verurſachten F B

Kleine Chronik des Tages
handelt mußte ſie doch zugeben daß der von ihr zu Rate
gezogene Rechtsanwalt ihr geſagt hatte ſie dürfe nur
über perſönliches Eigentum verfügen Das Amtsgericht
kam zu einer Verurteilung wegen Unterſchlagung und
erkannte auf zwei Monate Gefängnis

Hamletaufführungen mit Hinderniſſen
Eine Theatergeſellſchaft die ſchwediſche Provinzſtädte

beſuchte wird bei ihren Hamletaufführungen beſonders
vom Pech verfolgt Vor einigen Wochen verſchwand
während der Giftbecherſzene König Claudius vor den
Augen Hamlets durch eine Verſenkung von deren Vor
handenſein man nichts gewußt hatte Dieſer Tage traf
die Geſellſchaft ein neues Mißgeſchick im Ort Oerns
köldſrik Weder die Kuliſſen noch die Koſtüme waren
aus einer anderen Stadt nachgeſchickt worden Um das
Publikum des ausverkauften Hauſes nicht zu enttäuſchen
beſchloſſen die Schauſpieler in ihren Zivilkleidern und
ohne Dekoration zu ſpielen So bekamen die Zuſchauer
einen Hamlet im Straßenanzug mit Baskenmütze und
eine Opheliag in grünem Wollkleid zu ſehen was aber
wie verlautet den ſtarken Eindruck der Vorſtellung nicht
beeinträchtigt haben ſoll

Nache durch Liebesbriefe
Ein eigenartiger Fall von Rache iſt jetzt in Liſſa

bon bekanntgeworden Schon im Jahre 1913 war der
Kunſthändler Pedro Mardeol ſeiner Frau davongelaufen
Er hatte ihr Rache für das angeblich von der Frau zer
ſtörte Eheglück geſchworen Den Anlaß des Streites
bildete ein gemeinſamer Bekannter Manuel der nach
Anſicht des Ehemannes der Frau allzu ſehr den Hof
machte Kaum war Pedro drei Monate verſchwunden
als die verlaſſene Frau einen Brief von ihm aus Buenos
Aires erhielt Er bat ſie darin wegen ſeiner Grobbheitum Verzeihung und kündigte ſeine baldige Rückkehr an Es
verging wieder ein Vierteljahr als ein Brief aus Rio
de Janeiro bei Frau Mardeol ankam Und ſo ging es
weiter Jeweils nach etwa drei Monaten erhielt die
Frau von ihrem davongelaufenen Mann einen langen
Brief mit den Verſicherungen ſeiner unzerſtörbaren Zu
neigung und der Ankündigung daß er nun bald wieder
heimkommen werde Dieſer Tage nun erhielt die Frau
in Liſſabon den letzten dieſer Briefe In ihm teilte Pedro
kurz der Gattin ſeinen Tod mit Der Brief iſt aus
dem Jahre 1913 datiert und beſagte folgendes Es ſei
ihm dem Schreiber durch ſeinen Arzt kein Zweifel dar
über gelaſſen worden daß er an einer unheilbaren Krank
heit leide und nur noch wenige Wochen leben könne
Dieſe letzten Wochen wolle er dazu benutzen 120 Briefe
an ſeine Frau zu ſchreiben die ihr dafür werde er die
entſprechenden Dispoſitionen treffen in Abſtänden von
je einem Viertelighr zugeſtellt werden ſollten Er würde
auf dieſe Weiſe ſicher ſein daß ſeine Frau ſich während
der nächſten 30 Jahre nicht als Witwe fühlen und daher
auch nicht den verhaßten Nebenbuhler Manuel heiraten
könne Später aber werde Manuel wobl kein Intereſſe
mehr an einer ſolchen Verbindung haben Deshalb ſolle
die Frau nach Ablauf der 30 Jahre über ihren tatſäch
lichen Zivilſtand gls Witwe unterrichtet werden Zu
dieſer Form der Rache aus Eiferſucht iſt höchſtens noch
zu bemerken daß Manuel bereits vor über 20 Jahren bei
einem Autounfall ums Leben gekommen war

rief er Du mußt da nichts Schlechtes von denken Das
iſt meine Braut

Jörn blieb nicht ſtehen Er verſetzte ſeinem Seeſack
der im Flur ſtand einen Tritt daß er zur Seite flog
und ging aus dem Haus

Karſten kehrte n die Stube zurück Er traf Franziska
bei der Tür Sie war ein wenig bleich aber ſie lächelte
fwun en als ſie ſagte Es wird nun wirklich Zeit
ür mich Ich muß weg

Karſten nahm ihre Hände in die ſeinen Franziska
was ich vorhin ſagte war mein Ernſt Willſt du daß es
dabei bleibt

Sie nickte haſtig Ja ja aber nun muß ich gehen
Da hielt er ſie nicht länger zurück Ich komme

morgen ſagte er und brachte ſie zur Tür
Frau Füns kam mit einem Korb Wäſche vom Boden

Sie hatte den für gehört und fragte Was war denn
los Da ſah ſie den r liegen und die Sachen die

waren ſie bückte ſich danach Das iſt doch
r eeſack

Ja ſagte Karſten Er war hier Aber er iſt wieder
weggegangen

Plötzlich c z miüilde und alt aus Leiſe machte er

o Er ſetztdie Tür zur ſtube auf und ging hineinſi an das ſanen zuſammen unofa ſeine Schultern
die ämmerung heraufzog blickte er nachdenklich

uch draußen wurde es dunkler Helke war von
ihrem Weg durch die Felder in die tgdt zurückgekommen

ging ins us Die Mutter folgte ihr und erzählte gilt von den Streit den es inzwiſchen gegeben

anatte Helke ver n einsiſt gekommen fragte ſie mit unſicherer Stimme
a ber weshalb iſt er wieder weg
Frau Junge ckte die eln weiß nicht 9

war auf dem Boden als ich den z örte Und zls i
herunterkam war nur no err Thisby allein da

Helke preßte dig Lippen zuſammen ihre ßggble ae e e her ew eas Aben rötgelchirr aus ber Eiube w
ls ſie auf ihrGHelke nickte und ging zur Türher keine Antwort Pe am trat ſie ein Karſten

ner Dann begann ſie

leiſe das Geſchirr zuſammenzuräumen Als ſie Fran
ziskas Taſſe aufnahm zitterte ihre Hand ſo ſehr daß die
Taſſe berunterfiel und in Scherben ging eKarſten Thisby hob den Kopf Helke zntſchuldiatg ſich
erſchrocken Aber er wehrte ab Laß nur Jſt Jörn
ſchon nach Hauſe gekommen

Nein ſagte ſie und wartete ob er nicht weiter
ſprechen würde Abex er ſchien ihre Gegenwart ſchon
wieder vergeſſen zu haben Er ſtand auf und begann
im Zimmer bin und ber zu wandern Da ging ſie hinaus

In Karſtens Kopf drängten ſich unrubige Gedanken
Warum kommt der Junge nicht dachte er Verachtet

er mich Unwillkürlich glitt ſein Blick über die Wandund fiel auf das Bild der blonden Geſine Jm Schein
der Hängelampe ſah das ſtille Geſicht aus als ob es
lebte die Augen blickten traurig Da ſenkte Karſten den
Kopf Er wandte ſich ab und ging zum Ffenſter Lange
ſtarrte er in die Dunkelheit hinaus

Auch Jörn verſuchte im Dunkel des Abends ſeine
In wiederzufinden Aber der Aufruhr in ſeinem
Innern ließ ſich nicht ber Er wanderte durch die
engen Straßen bis zum Waſſer bhinunter

Im Hafen lagen mehrere Schiffe Gleich vorn am
Kai war eins vertäut deſſen Umriſſe Jörn bekannt vor
kamen Er ging näher beran und las den Namen vorn
am Bug Gefion

Verdammt nochmal Seine Hand ballte ſich zur Fauſt
Wäre er doch dageblieben und mit der Gefion von

ten zu Hafen geſegelt Wäre er doch nie hierhergekommen In Gedanken verſunken ging er weiter und
rannte zwei junge Leute an die den Kaf entlang kamen

Alter Eſel ſchimpfte der eine empört Kannſt du
denn nicht aufpaſſen

Dem fehlt wohl ne kleine Abreibung brummte
der andere Dann erkannten ſie ſich Es waren Aage
und Renn7 von der Gefion

Men
wir dich treffen Das müſſen wir begießenAage tippte bezeichnend gegen die Stirn
denn noch Geld für ſo was

Nein gab Benny kleinlaut zu
gerate alle geworden

a

ihn Aage Dann wandte er ſich an Jörn
Land

kaunſt du vielleicht haben

ch Jörn rief Benny begeiſtert Fein daß
Haſt du

Meins iſt leider
ann rede auch nicht ſo großſpurig verwies

Wie aeht s
denn ſo aZorn lachte kurz auf Ich wünſchte ich wäre noch
ei euchMenſch fiel ihm Benny aufgeregt ins Wort das

Der lange Carlſen iſt uns

Sonnabend Sonntag 20 21 November 1943

um

Hockenentſcheidungsſpiel um den Eiſernen in Halle
Morgen Sonntag findet das Entſcheidungsſpiel um denEiſernen Schild des Bereichs Mitte zwiſchen den Hockey

mannſchaften desMTHC Grün Rot Magdeburg und Turnv Wenigenjeng
um 10 30 Uhr auf dem Univerſitätsſportplatz alf der Ziegel
wieſe ſtalk Es bringt die Begegnung der beiden ſtärkſten
Männermannſchaften des Bereichs die ſich wiederholt den
Titel des Bereichsmeiſters erkämpft haben Der Thüringer
Meiſter iſt von jeher als Kampfmannſchaft bekannt während
die Magdeburger durch ihre Spiele mit Berlin und Hamburg
große Erfahrung und in dem überragenden Torwart eine
ſtarke Stütze haben Der Platzverein Rot Weiß wird am
Nachmittag 13 30 Uhr gegen die Thüringer Gäſte ein Freund
ſchaftsſpiel austragen Jm zu an das Hauptſpiel geht
es zwiſchen den Bannmannſchaften 36 Halle und 356 Witten
berg um die Gebietsmeiſterſchaft Auf dem Zooplatz kommt

30 Uhr das Rückſpiel der beiden Frauenmannſchaf
ten des Vf L Halle nud der TuH G Rot Weiß zum
Austrag

Freigabe des gehorteten Sportmaterials
Mit dem Fortſchreiten des Krieges wird naturgemäß die

Beſchaffung des Sportmaterials immer ſchwieriger weil die
Induſtrie vordringlichere Aufgaben zu löſen hat Es fehlt
häufig an der Spielkleidung aber oft noch mehr an den er
forderlichen Geräten vor allem an Bällen Dieſer Mangel
macht es zunächſt unbedingt notwendig das noch vorhandene
Material fehr pfleglich zu behandeln Darüber hinaus muß
aber Sorge getragen werden daß das bei ruhenden Sport
gemeinſchaften noch lagernde Material ſchnellſtens in Betrieb
geſetzt werden kann indem es den noch aktiven Gemeinſchaf
ten zur Verfügung geſtellt wird Wenn z B in einem länd
lichen Sportgau rund 400 Vereine ihren Fußballſpielbetrieb
einſtellen mußten ſo vermag man daraus zu ermeſſen welche
Hilfe den noch beſtehenden Spielgemeinſchaften zuteil werden
könnte wenn nur ein Teil des bei dieſen Vereinen gehorteten
Sportmaterials aktiviert werden würde

Um in dieſer Richtung gung vorzugehen hat bei
ſpielsweiſe der Gaufachwart für Fußball im Gau Pommern
angeordnet daß die Kreisgruppen und Kreisfachwarte feſt
ſtellen welches Material an Sportkleidung Stiefeln Bällen
uſw von den ruhenden Vereinen abgegeben werden könnte
ſei es durch Verkauf als Leihgabe oder auch als Spende Die
Weitergabe ſoll planmäßig an beſonders bedürftige Vereine
erfolgen Unkoſten die durch dieſe Aktion entſtehen werden
vom Gau geren Selbſtverſtändlich dürfen die n ruhenden
Vereine der beſonderen Unterſtützung des Gaues bei Wieder
aufnahme ihres Vereinsbetriebes gewiß ſein

Reichsſportabzeichen ſchon mit 17 Jahren
Das Reichsſportabzeichen kann fetzt von Jugendlichen diefreiwillig Soldat werden oder ſich freiwidig als Führer

anwärter oder Längerdienende zum Reichsarbeitsdienſt mel
den bereits vor Vollendung des 18 Lebensjahres erworben
werden Mit der Ausführung der bungen kann der Jugendliche beginnen ſobald er das 17 Lebensjahr vollendet hat und
im Beſitz des Annahmeſcheines oder Einberufungsbefehls iſt

Winterpreis und Germania in Karlshorſt
In Karlshorſt ſtehen morgen Sonntag wieder die Drel

jährigen in einem Jagdrennen im Vordergrund Der
Wintervreis über 3500 Meter mit 28 000 RM dotiert
bringt allerdings nur fünf Dreijährige an den Start von
denen Legende ein günſtiges Gewicht trägt Jhre Hauptgegner
ſind Landmann und Aſtronom Jn der Germania 24 000
Reichsmark 4400 Meter müßte es für Gräfin Georgia nach
ihrem letzten guten Laufen reichen

Karlshorſt 1 Coriolanus Tiger 2Pyrrhos Mohyar 3 Roſanna Poſtmeiſter 4 R
Legende Aſtronom 5 Egmont Trafalgar 6 R1 Abt Winterſturm II

Le Toto 8 R
Gräfin Georgia Lachtaube 7

Pintulla 2 Abt Valſe de Vienne
Perpetua Guardt

Leipzi g 1 Planet Goldfaſer 2 Paprika Gui
tarre 3 Willkomm Rammler 4 Fürſt Allotria 5 Silver Archer Monte Carlo 6 Maſur Veldenſtein7 Baumkuchen Petra 8 Balz Flox

Dresden 1 Jriſh Lord Corpsbefehl 2 SilberbornRamazan 3 Bacardi Sankt Jürgen 4 Anverwandte
Bug 5 Reiſeführer P M U 6 Fahnentuch Calypfo
Sarazin Contra 8 Spinne Moriau

Kohlenklau s Helfershelfer Nr e

krna Schusslich
larifari Hier ein bibGchen do ein bißchen Erst
der Schluß und dann der Anfang zwischendurch
noch schnell was anderes
Und was kommt dabei heraus Obergeloufene

Bodewaonnen verlassene 8ögeleisen durch
gebronnte Plättbretter somt Wösche verkochtes
Wasser und eine kopfschöttelnde Nachborin
clie Ernos Ach herrſe mein wie gewohnt
zur Kenntnis nimmt
Ach Ernol Wie viele Granoten könnten mit dem
verplemperten Strom gedreht und was sonst noch
könnte mit der verpufften feverung gemacht
werden wenn Du aufhören wolltest
noch Kohienkiou s Pfeife zu tanzen

Und ſetzt mal Hönd aufs Herz

Hat Ofr ne anS Bist De der en

nämlich in Danzig ausgerückt Wir haben s erſt gemerkt
als wir unterwegs nach hier waren Der Alte hat ſchön
gebrüllt und wir haben doppelt ſchuften müſſen Wenn
er inzwiſchen noch keinen Neuen hat könnteſt du doch
wieder zu uns kommen

Das wäre ne Sache pflichtete Aage ihm bei Komm
man gleich mit Der Alte ſitzt im Silbernen Anker

Wo fragte Jörn
Jm Silbernen Anker
Da geh ich nicht bin erklärte Yörn entſchieden

Benny lachte Soll denn der Alte zu dir kommen
und den Herrn Jörn fragen ob er vielleicht ſo freundlich
ſein re bei uns das Deck zu ſchrubben und die Segel
zu reffen

Jörn ſchüttelte den Kopf
bis er wieder an Bord geht

Jawohl meinte Agge und inzwiſchen hat er einen
andgen und ſagt Danke mein Lieber Iſt nicht Er
hakte Jörn energiſch unter Komm man mit Zum
Ueberlegen iſt nicht lange Zeit orgen früh geht s
ſchon los Benny hängte ſich in Jörns anderen Arm
und zu dritt zogen ſie zum Silbernen Anker

Dort war Hochbetrieb Die älteren Seeleute ſaßen
an ihren Tiſchen und unterhielten ſich die jüngeren
tanzten Franziska lehnte mit verſchränkten Armen in
einer Ecke und ſah zu Als ſie Förn erbligte flog ein
leichtes triumphiexendes Lächeln um ihren Mund

Jörn tat als bemerke er ſie nicht Er ſah ſich ſuchend
um Jn einem Kreiſe von fremden Seeleuten entdeckte
er Kapitän Riggs und Steuermann Holler

Dort ſitzen ſie bemerkte Benny überflüſſigerweiſe
Jörn ging hin während die Kameraden auf ihn war

teten Nach einigen Minuten kehrte er wieder zurück
Va fragte Auge
87 Ordnung Ich komm mit euch mitHroßartig rief Benny und ſchlug örn auf die

Schulter Darauf mußt du einen ausgeben
Jörn nickte und beſtellte eine Runde worauf die

beiden ſtrahlend mit ihm anſtießen
Kapitän Riggs und Steuermann aLokal Bleibt nicht folange Jungs ſagte der Kapitän

im Vorbeigehen Morgen früh geht s tüchtig ran
Die drei fprangen Wir kommen bald Käpt n

antwortete Benny fröhlich Wollen bſoß noch einen zum

W genehmigen 0 eraum waren die alten Herren hinaus da zwinkerBenny Aage zu Gollen mal fix einen tanzen

Fortſetzung folat
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Kamerdden
Zeitbild von Friodo Pohl

Er war aus dem Krieg gekommen Die Sowfets
batten ihm ein Bein zerſchoſſen aber ſein Herz nicht
verſehren können Kaum daß Jobannes wieder in ſeinem
Dorf war wovon er gar kein Aufhebens machte ſah er
ſich um wo hier für ihn noch Arbeit ſei Man übertrug
ihm die Betreuung deutſcher Anſiedler denn in dieſem
Land das deutſche Soldaten ſich als deutſchen Raum er
ſtritten haben gibt es noch mehr Arbeit als in anderen
Provinzen und Wohl und Wehe aller liegt mehr als
anderswo bei dem Bauern und Siedler

Johannes hatte eine brave und harte Mutter die das
Leben ſo nahm wie es ſich jeden Tag gab Das iſt eine
Kunſt die uns das Leben leichter macht aber auch Selbſt
überwindung fordert Solche Mütter haben großen Teil
an ihren Söhnen denn immer iſt es das Haxte und
Stolze und Starke und Zähe das die Natur ſich wählt
und dem ſie ein beſonderes Wachstum Pant Ein Wachs
tum das wir oft nur deshalb nicht begretfen weil es
ins Ewige reicht

Geh nur Johannes den Hof beſorg ich ſchon ſagte
ſie zu dem kaum Wiedergewonnenen Geh und ſieh nach
ob die anderen es auch ſo halten

Es gibt ein Lied das von den Kameraden ſingt den
Gott einem jeden Kämpfenden beigibt So geſchah es
auch hier Daß Johannes die Mühſal des zerſchoſſenen
Beines nicht ſo ſpüre lernte er ein Mädchen kennen mit
weizenblondem ſchlichtem Haar einem friſchen Geſicht
und einer ebenſolchen Seele und dieſes Mädchen ſtand in
der gleichen Arbeit wie er

Es war ſomit gegeben daß ſie alles miteinander be
ſprachen Sie machten die Fahrten und Gänge zu den
Siedlungen oft zuſammen um Geſchirr und Pferbe und
Zeit zu ſchonen und ſpürten von Tag zu Tag mehr wie
aus dem Gemeinſamen Kraft und Segen für das Ganze
erwuchs Kein Haus das ſie nicht kannten und dasihnen nicht ein Freundliches offenbarte und ihre Hilfe
begehrte Die Hilfe iſt es ja nicht allein die Menſchen
an Menſchen bindet ſondern vorerſt die Bereitſchaft dazu
die eine Blüte des Herzens iſt und das Herz iſt es das
Menſchen eint und Menſchen wärmt Und daran waren
die jungen Leute reich jeder für ſich und erſt recht beide
zuſammen

Von tapferen Menſchen und von ſolchen die Schweres
zu ertragen vermögen verlangt das Schickſal oft ein
Doppeltes Jrmgard wurde von eiper tückiſchen Krank
heit befallen ſpürte ein Würgen im Hals und eine Hinde
rung in den Gliedern legte ſich ſtill in ihrer Mutter
Haus und wartete auf den Arzt

Jene die einfachen Herzens ſind ſpüren Ereigniſſe
oft voraus Sie ſind ſehr mit dem Natürlichen ver
wachſen daß nichts geſchehen kann was ſich ihnen nicht
fühlbar machte Darum ſaß Johannes an Jrmgards
Lager und hielt mit der gleichen un ausgeſprochenen inne
ren Not die in ihr war ihre Hand und ſie ſah mit den
klaren blauen Augen auf den Grund ſeiner Seele

Sie ſprachen wenig von der Krankbeit obgleich Frm
gard ſie wie Eis in ſich wachſen ſpürte ſie ſprachen vom
Leben und von der Arbeit und wie ſie alles noch viel
beſſer machen wollten Eine große Hingabe war in ihnen

Johannes ſah auf ſein Bein Wenn ich dies nichthätte ſagte er Verſtand ſie woran er dachte Es
ſtört nicht antwortete ſie Das Wort war groß für
Johannes Er ſpürte jetzt daß die gemeinſame Arbeit
ein Unlösbares geſchaffen hatte zwiſchen ihnen
Möchteſt du meine Frau werden fragte er Sie nickte
rränen ſtiegen in ihre Augen

Der Arzt nahm Jrmgard mit nach der Stadt Aber
die Krankheit war zu jäh gekommen und erwies ſich als
tückiſch und unangreifbar Das Mädchen mußte ſich auf
den großen Weg bereiten das junge Glück ihres Lebens
wurde ihr letzter und köſtlicher Troſt

Drei Tage ſpäter trug man Jrmgard zu Grabe DasDorf ging mit Einige Männer waren dazu beſtimmt
den Sarg zum Friedhof hereinzutragen Johannes ſtand
dicht dabei und hielt ſeinen Kranz und wenn das Leid

Gib mir den Kranz ich will allein
Mit meinen Toten heute sein

Wie in ein fernes dunkles Land
Uns allen fremd und doch bekannt
Zu dem mein Sinn sich oft gewandt

ihn bezwingen wollte öffnete er ein wenig den Mund
als wolle er ſeinem ſtummen Schmerz Raum geben

Die Männer ſuchten jetzt den Sarg gus ſchwerem
Eichenholz zu heben Aber die Starken und Jungen
waren dort wo im Krieg eines Mannes Platz iſt undJohannes fah daß einer fehlte der große Kräfte hat
denn ihm ſchien der Sarg ſeiner Braut müſſe ſchweben
auf ſeinem letzten Weg

Er ſchob den alten Mann beiſeite der letzter Träger
ſein ſollte und unter deſſen kleiner Geſtalt der Sarg ſich
neigte und legte ſeine eigene Schulter unter die ſchwere
Laſt Das Bein hatte er vergeſſen Er ſpürte es nicht
Jhm war als trage er die Geliebte allein durch die enge
die letzte Pforte Aber es ſchien ihm auch als habe er
ſeinen Schmerz und ſeine Not mit aufgeladen mehr noch
das Leid all der Tauſende die in dieſer Zeit ihr Liebſtes
hergaben und er meinte daß er es ihnen abnähme im
Maße ſeiner Tapferkeit mit der er das eigene trug

Unter dem Sarge tief geneigt begriff er die Kraft der
Gemeinſchaft begriff daß ihr Weſen darin liegt daß ein

Motiv vom hallischen Stadtgottesacker

Still geh ich durch des Abends Schein

Auf n L Günther
Tag der Toten

Des Todes Reich ist weit so weit
Und dehnt sich bis in Ewigkeit
Erhaben über Raum und Zeit
An Gräbern laßt uns heute stehn
Das schmale Tor von fern zu sehn
Durch das wir einstens alle gehn

Eliscbeth v Aster

Ferne
jeder bereit ſei hell und ſtark für alle die Laſt zu tragen
Dieſes hohe Begreifen ſtand auf ſeinem Geſicht in dem
der Schmerz ein ſiegendes Leuchter entzündet hatte Das
ganze Dorf ſah dieſes Mannes Geſicht und Beiſpiel und
alle Herzen wurden bereit Gleiches auf ſich zu nehmen

und einzuſetzen wenn es die Zeit von ihnen erfordert
Das iſt das Wunder der Tat daß ſie Gleiches ge
bären muß

Johannes bettete ſeine Braut in die lange grüne
Tannengirlande mit weißen Blumen die Kameradinnen
geflochten hatten Wir werden ſie nicht vergeſſen ſagte
die Ortsfrauenſchaftsleiterin die mit reifen gütigen
Zügen und mütterlichem Mund an der Gruft ſtand denn
ſie hat ihr Leben eingeſetzt für uns

Dies war es immer das gleiche das Opfer die Hin
gabe das Herz Und alle begriffen die Unſterblichkeit
ſolchen Tuns Begriffen aber auch da ſie auf Johannes
ſahen die Unſterblichkeit einer Kameradſchaft die von
dem einen Menſchen hinreichte zu allen und die ſiegend
über ein Grab hinaus vordrang zum Leben

Ein Wort zur rechten Zeit Von Hans Karl Breslauer
Ab und zu wenn es mich nach einer geruhſamen Aus

ſprache verlangt beſuche ich den alten Herrn mit dem ich
vor einigen Jahren im Leſeſaal einer Bibliothek bekannt
geworden bin

Dann ſitzen wir in ſeinem Arbeitszimmer ſprechen
von dem und jenem greifen auch gelegentlich einen ſeltenen
Lederband aus den Vörten die bis an die Decke reichend
vollgefüllt ſind mit liebevoll geordneten Blichern oder
ſitzen uns ſchweigend gegenüber und träumen dem Rauch
einer Zigarette nach
Als ich ihn unlängſt aufſuchte ſchob ich um für meine
Zigarettendoſe Platz zu bekommen eine unſcheinbare
Damenbroſche eine ſicherlich nicht wertvolle Silberfiligran
arbeit von der Tiſchkante wo ſie lag der Tiſchmitte zu
u r alte Herr ſagte mit einem entſchuldigenden
LächelnWenn es Jhnen nichts ausmacht dann möchte ich Sie
bitten hier Platz zu nehmen es iſt nur er legtedie Broſche fürſorglich wieder auf ihren alten Platz zurück
und fuhr mich mit ſeinen guten Augen anſehend nach
einer kleinen Pauſe fort Es iſt Jhnen gewiß ſchon
aufgefallen daß die Broſche immer bier liegt nicht wahr
Und Ihnen kann ich es ja ſagen ſolange ich am
Leben bin ſoll ſie auch dort liegenbleiben
Ihnen die Geſchichte dieſer Broſche erzählen Ich war
verheiratet Glücklich verheiratet Aber jeder Menſch hat
ſeine Eigenbeiten und auch ich bin keine Ausnahme Eines
Tages kam meine Frau die mir alles war nach Hauſe
und brachte dieſe kleine Broſche mit Kind ſagte ich ver
drießlich da ſie mich in der Arbeit geſtört hatte was ſoll
das Du haſt ſchönere Schmuckſtücke die du nicht trägſt
Sie erklärte mir daß ihr die Broſche gefallen habe ich
widerſprach ein Wort gab das andere und es entſtand
ein häßlicher Zank Als ſie dann die Broſche auf den
Tiſch legte und voerſchüchtert ſagte daß ſie noch ein paar
Beſorgungen zu machen habe ſchwieg ich hartnäckig und
fand auch auf ihre weiteren verſöhnlichen Worte keine
Antwort Kaum war ſie fort tat mir meine Hemmungs
loſigkeit auch ſchon leid ich ſah ein daß ich wieder einmal
zu weit gegangen war und nahm mir vor mich zu ändern
Das erſte war daß ich ihr einen Brief ſchrieb gewiſſer
maßen ein Bekenntnis meiner Schuld Den wollte ich ihr
e und dann ſollte eine frohe Verſöhnung gefeiert

werden
Der alte Herr nahm ein vergilbtes Blatt Papier aus

der Schreibtiſchlade Leſen Sie ſelbſt ſagte er und ich
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Die Kamercden leben

Und immer wenn wir müde werden
dann treten stumme Mahner uns hinzu
Die Kameraden kampfgebliebene Gefährten
mit strengem Blick und fordernden Gebärden
Was tatest du

Bist du getreu Bewahrtest du die Weihe
Bliebst niemals du als Zagender zurück
Und fest ins Glied in die Kolonnenreihe
bannt uns ihr Blick

Nicht müde werden Kamerad vollende
So mahnen sie und keiner von uns bangt
Und wir marschieren weiter Bis ans Ende
Und manchmal reichen sie uns stumm die Häpde
wenn einer wankt
Und will die Waffe müder Faust enifallen
erfaßt uns stark ein inneres Erbeben
Wir hören ihren Schritt zur Seite hallen
Nicht in das Nichts fiel wer im Kampf gelallen
Die Kameraden lebenFriedrich Wilhelm Pirvite

las Liebes Dieſe Zeilen ſollen Dir das ſagen was
auszuſprechen mir nicht leichtfallen würde Jch weiß daß
ich Dich oft gekränkt habe Irgend etwas in mir ließ mich
manchmal etwas ſagen was ich kaum daß es aus
geſprochen war gern wieder zurückgenommen hätte
Manchmal wenn Du nicht zu Hauſe warſt malte ich mir
aus wie ich Dich mit lieban guten Worten empfangen

ollte und wenn Du eine Minute nach der vereinbarten
eit kamſt häufte ich irgendeiner geſchäftlichen Un

annehmlichkeit wegen vorärgert Vorwurf auf Vorwurf
oder verbohrte mich obwohl es mich danach verlangte
mit Dir zu ſprechen und Dich wieder lachen zu ſehen in
ein hartnäckiges Schweigen Jſt es nicht vorgekommen
daß ich mich nicht zu Tiſch ſetzte wenn Du mich nach ſo
einem Verdruß mit freundlichen Worten zum Eſſen holteſt
Es ſind ja keine Zerwürfniſſe die zu Kataſtrophen führen
aber auch dieſe Kleinigkeiten rauben uns Stunden unſerer
Jugend unſeres Glücks Ich erinnere mich daß ich ein
mal ein harmloſes Wort Du hatteſt es ſcherzend gebraucht
bewußt mißdeutete und zum Anlaß nahm einen ganzen
Tag den wilden Mann zu ſpielen und dabei war mir
wenn ich Deine traurigen Augen ſah wie einem Miſſetäter
zumute den es hinzieht ſein Vergehen zu bekennen Aber
ich tat es nicht Wie oft habe ich mich mit Vorwürfen
gequält wenn ich wieder allein war und wenn ich heute
alles überdenke dann ſage ich mir daß viele Ehen glück
licher ſein könnten wenn man zur richtigen Zeit das rich

tige Wort finden ſollte Nie iſt man lächerlich wenn man
das Gefühl ſprechen läßt ſündhaft jedoch iſt es das nicht
zu ſagen wovon man weiß daß es Freude bereiten kann
Und noch tauſendmal ſchlechter iſt es das mit ruhiger
Ueberlegung zu tun was man ſchon bereut während man
es begeht Liebes ich weiß daß es noch nicht zu ſpät
iſt und weil ich es weiß habe ich Dir dieſe Zeilen
h teben die mir in Zukunft ein Wegweiſer ſein
ollen

Jch glaube ſagte ich von dem Brief aufſehend daß
ſo ein offenes Wort gleichgültig wer es ausſpricht er
oder ſie ſo mancher Ehe heilſam wäre

Wenn es nicht zu ſpät kommt erwiderte der alte
Herr leiſe Jch kam zu ſpät damit Meine Frau iſt an
jenem Nachmittag nicht nach Hauſe gekommen

War ſie ſo unverſöhnlich fragte ich beſtrebt nicht
neugierig zu ſcheinen Der alte Herr ſah an mir vorbei
Ein Straßenbahnunſall SiSie war ſofort tot

Ich fand kein paſſendes Wort und er ſagte nach einer
langen Pauſe Seit dieſem Tag liegt die Broſche dort
wo ſie ſie hingelegt hat Viele viele Jahre ſchon Ein
ewiger Mahner Und vielleicht wäre es gut wenn beimanchen Menſchen ſo eine Filigranbroſche auf dem Tiſch
läge oder wenn ſie die Geſchichte dieſer Broſche kennen
würden ehe es zu ſpät iſt Man erwartet ja das
Glück immer erſt dann wenn es ſchon längſt vorbei
gegangen iſt

Es ist qunz qewiß von H C Andersen
Das iſt eine entſetzliche Geſchichte ſagte eine Henne

und zwar in einem Stadtviertel wo die Geſchichte nicht
er war Das iſt eine entſetzliche Geſchichte imnerhauſei Ich kann heute nacht nicht allein ſchlafen

s iſt gut daß unſrer viele auf der Steige zuſammen
ſitzen Und nun erzählte ſie ſo daß die Federn der
andern Hühner ſich aufbuſterten und der Hahn den
Kamm fallen ließ Es iſt ganz gewiß

Aber wir wollen mit dem Anfange beginnen und der
iſt in einem Hühnerhauſe im andern Stadtviertel zu
ſuchen Die Sonne ging unter und die Hühner flogen
auf ihre Steige eine Henne weißgefiedert und mit
kurzen Beinen legte ihre Eier r hriftgmetig und warals Henne in jeder Art und Weiſe reſpektabel indem
ſie auf die Feig zupfte ſie ſich mit dem Schnabel
und r n ihr ausDa geht ſie hin ſagte ſie ie mehr ich mich zupfe
um ſo ſchöner werde ich Sie ſagte es heiter denn ſie
war der Ausbund unter den Hühnern übrigens wie
geſagt ſehr reſpektabel darauf ſchlief ſie ein

Dunkel war es ringsumher Henne ſaß bei Henne
aber die welche dex heiteren am nächſten faß ſchlief
nicht ſie hörte und hörte auch nicht wie es ja in dieſer
Welt u ſoll um recht ruhig zu leben aber ihrer ande
ren Nachbarin mußte ſie es doch erzählen Hörteſt du

nen r nen nen r e nwelche rupfen will um gut auszuſehen

i e b Ha w Winterrade über den nern ſaß die Eule mit demEulenvater und ihren Eulenkindern die Familie hat
chaxfe Ohren ſie alle hörten jedes Wort welches die
achbarhenne ſagte und ſie rollten mit den Augen und

d Eulenmutter ſchlug mit den Flügeln und ſprach
Hört nur nicht kgrawſ Aber ihr böret es wohl wasdort geſagt wurde Ich hörte es mit meinen eigenen

en und man muß viel bören ehe ſie einem abfallen
iſt eine unter den Hühnern welche in ſol Gradee hat was ſich für eine Henne ſchickt e ſo

alle ern ausrupft und es den Hahn ſehen läßt
Prenez garde aux enfanis ſagte der Eul terdas iſt nichts für die Kinder envas

will es doch der Nachbareule erzählen das iſt
ne e achtbare Eule im Umgange Und darauf flog

ghuhl heulten ſe dann bei
Taibenſelas daß Naghats zu den Lanken bie ehe

ihr s gehört Habt ihr s gehört Uhuh Eine Henne
iſt da welche ſich des Hahns wegen alle Federn aus
gerupft hat ſie wird erfrieren wenn ſie nicht ſchon er
froren iſt Uhuh

Wo wo girrten die Tauben
Jm Hofe des Nachbars Ich habe es ſo gut wie

ſelbſt geſehen Es iſt beinahe unpaſſend die Geſchichte
zu erzählen Es iſt ganz gewiß

dieGlaubt glaubt jedes einzelne Wort ſagten
Tauben und girrten in ihren Hühnerhof binunter Eine
Henne iſt da jag einige ſagen daß ihrer zwei da ſind
welche ſich alle Federn ausgerupft haben um nicht ſo wie
die anderen auszuſehen und um die Aufmerkſamkeit des
Hahnes zu erwecken Das iſt ein gewagtes Spiel man
kann ſich erkälten und am Fieber ſterben und ſie ſind
beide geſtorben

Wacht auf wacht auf krähte der Hahn und flog
auf die Planke der Schlaf ſaß ihm noch in den Augen
aber er krähte dennoch Drei Hennen ſind vor unglück
licher Liebe zu einem Hahn geſtorben Sie hatten ſich
alle Federn ausgerupft Das iſt eine häßliche Geſchichte
ich will ſie nicht für mich behalten ſie mag weitergehen

Laßt ſie weitergehen pfiffen die Fledermäuſe und
die Hühner glückten und die Hähne krähten Laßt ſie
weitergehen Laßt ſie weitergehen Und ſo ging die
Geſchichte von Hühnerhaus zu Hühnerhaus und kam zu
letzt an die Stelle zurück von welcher ſie eigentlich aus
gegangen war

Fünf Hühner hieß es haben ſich alle Federn aus
erupft um zu zeigen welche von ihnen aus irre
ür den Hahn am magerſten geworden ſei und dann

hackten ſie ſich gegenſeitig blutig und ſtürzten tot nieder
zum Spott und zur Schande für ihre Familie und zum
großen Verluſt des Beſitzers

Die Henne welche die loſe kleine Feder verloren hatte
kannte natürlich ihre ne Geſchichte nicht wieder und
da ſie eine reſpektable Henne war ſo ſagte ſie Jch ver
achte jene Hühner aber es gibt mehrere dieſer Art So
etwas ſoll man nicht verſchweigen und ich werde das
meinige dazu tun daß die Geſchichte in die Zeitung
kommt dann verbreitet ſie ſich durch das ganze Land dashaben die Hühner verdient und ihre Familie auch

Es kam in die Zeitung wurde gedruckt und es i
un gewiß eine kleine Feder kann wohl zu fün

nern werden
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Die letzten Minuten
Von Alfred Hein

Mozart
Das Requiem verklang Der Sterbende hatte den

Takt dazu geſchlagen u leiſe mit dem
erade ſo übex der Bettdecke und ber ſchwebenden

Finger Die Freunde die ihm ſein Requiem noch ein
mal vorgeſungen hatten traten an ſein Bett Mozart
ſah den Arzt an Der hob ihn ſanft in den Kiſſen hoch
WMozart lächelte Hätt nit gedacht daß i mir ſelbſt das
Requiem ſchrieben hab Der ausgemergelte Leib zuckte
Die Seele aber war wie Muſik unſichtbar überall

Beethoven

Mit zitternder Hand ſchrieb Beethoven
in der Mitte entzweigeriſſenes Notenblatt
dulde mich und denke alles Ueble führt manchmaletwas Gutes bherbei Als er Blatt und Bleiſtift zur
Seite gzte neben das Medizinglas auf dem Nachtſchränk
chen ſah er zur Tür hin als wenn er jemanden er
wartete Aber niemand kam Denn es herrſchte anjenem Märztag ein fürchtexlicher Schneeſturm Beethoven
lächelte Wenn es nicht ſo ſtürmte wären manche zu mir
gekommen Karl würde dann beſtimmt kommen Karl
war ſein leichtlebiger Neffe den er wie einen Sohn hielt

Nun begacgin es auch noch zu donnern und zu blitzen
Beethoven als hätte er in ſeiner gequälten Bruſt die Er
wartungslaſt des Gewitters getragen ſeufzte tief auf und
verſchied

Eine fremde Hand hat ihm dann die Augen zugedrückt
Niemand konnte ſpäter feſtſtellen wer es getan wenn es
auch hieß der oder jener ſei s geweſen TBeethoven ſtarb ſehr gllein Aber wer das Fingle
des Streichaugrtetts op 30 ſein letztgeſchriebenes Stück
kennt weiß Beethoven ſtarb gern allein Und nicht un
glücklich Nur einſam und erhaben über aller Erden
niedrigkeit

Schubert
Bloß n biſſerl Hitzen im Kopf ſonſt febltnix Bauernfeld komm geh ſchau her ſes

neben mich aufs Bettkanterl glaub s es ſchon
wieder im Schädel herum lauter luſtige Noten aun paar traurige natürli muß ja in ſo is halt
Leben Aber es hüpft Woaßt wenn i aufſte
alsdann doch nei nei ſo weit ſind wir freili a
net Da hat s noch a gut Weil Muß man dul
haben Bauernfeld Freunderl gib mir dein Patſch ni
Hui is das aan Prankerl geg n moans Ja jal Seh n
ſchon wie Armleuteſterbekerzerln aus meine zehn
Finger Aber laß gut ſein A das biſſerl Schweiß
guf der Stirn dank dir Freunderl hätteſt dein faubersTücherl lieber brauch n ſoll n um einem ſaubern Madel
zu winken Na na du Bauernfeld wenn wir zwya
wieder durch den Weaner Wald ſchlendern Hörſt drauß n
die Kinder Dögs ſan ja allerliebſte Lachvögerll Dös no
amal komponier n dürf n Lachen Kinderlachen J lächl
ſelber wie an Kindl ſagſt Nu gut Dann reich mir
mal dort drüb n die Notenmapp n da wartet viel ſeeres
Papier auf dös was meinen Kopf ſeit Tagen füllt als
müßt er platzen Was ganz Schön s will i jetzt nieder
ereite F ganz was Schönes hörſt es net
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Ein toller Ritt
Von Hugo Krause

Man ſchreibt das Jahr 1739 In der kleinen Oder
reſidenz Schwedt iſt alles in fieberhafter Erregung
Friedrich Wilhelm der tolle Markgraf hat als Abſchluß
des Sommers zu einem großen Feſt in ſeinen Wildpark
geladen Keiner will fehlen und jeder möchte glänzen
So iſt denn am Tage des Feſtes alles von Stand und
Rang auf der weiten Waldwieſe verſammelt Die bunten
Uniformen die farbenfreudigen Damenkleider wetteifern
mit den leuchtenden Farben des Herbſtes Eine tolle
ausgelaſſene Stimmung berrſcht bald

Da zieht ein gewaltiger Hirſch über die Wieſe der
Stolz des Markgrafen ein Vierundzwanzigender auf den
kein Schuß abgegeben werden darf Dem Tollen kommt
eine Jdee Er winkt ſeinen Pagen zu ſich Er möchte
doch gern in die Armee eintreten Ich gebe ihm eine
Chance Wenn es ihm gelingt den Hirſch zu reiten foll
ſein Lieblingswunſch erfüllt werden Ohne Zögern
erklärt ſich der Page zu dem tollen Ritt bereit Der
Markgraf wendet ſich ſeinen Gäſten zu Alle ſind begeiſtert Das iſt mal etwas anderes nach den ewigen
Amouren und Eskapaden Nur die Markgräfin iſt gegen
den wabhnwitzigen Einfall Das heißt Gott verſuchen
Ruft den Pagen zurück Aber ſie wird überſtimmt

Der Jüngling geht gemächlich über die Wiefe auf den
Hirſch zu Der an Menſchen gewöhnt nimmt keinerlei
Notiz von ihm Der Page iſt bis auf wenige Schritte
berangekommen Er bleibt einen Augenblick ſteben und
überlegt Dann plötzlich hat er den Hirſch beim Geweih
gepackt Der verſucht ihn abzuſchütteln die ſcharfen
Enden zerſchneiden dem Jüngling die Hände Aber er
hält feſt und mit einem kühnen Satz ſchwingt er ſich
auf den Rücken des Vierundzwanzigenders In wildem
Galopp jagt der Hirſch dem Walde zu Kurz vorher aber
vermindert er ſeinen Lauf Der Page ſpringt mit einem
eleganten Satz ab Er fällt nicht aufrecht ſteht er da
wartet einige Minuten Dann kehrt er zur Feſtwieſe
zurück Blut tropft von ſeinen Händen Er beachtet es
nicht Die Markgräfin gibt ihm ihr Svpitzentuch das bald
vom Blut gerötet iſt Der Hofmedikus wird gerufen er
wäſcht dem kühnen Reiter die Wunden aus und verbindet
ſie Der verzieht keine Miene Markgraf Friedrich
Wilhelm aber kommt freudig erregt auf den Pagen zu

Das war ein Ritt von dem man zu allen Zeiten ſprechen
wird Sein Wunſch iſt erfüllt Er tritt als Kornett bei
den Kürgſſieren ein Herr Obriſt von Rochow nehmen
Sie ſich ſeiner an

Jener Page aber war Friedrich Wilhelm von Seydlits
der Reitergeneral des Großen Königs der Sieger von
Roßbach und Zorndorf Voll Stolz erzählte er auch
ſpäter noch oft von ſeinem tollkühnen Ritt von dem die
Narben in ſeinen Händen zeugten

lin Pätuellrecuncke
Silbenrätſel

6 Aus der 36 J d
an berg S dikt e ef elfan fek feu gau ge ge genhain ho in lei ma ne no nör nürnras raz rie te tiv tur un wart zieſind 13 Wörter zu bilden deren Anfangs und Endbuch

en beide von oben nach unten geleſen einen Wahlfpruch

Die einzelnen Wörter bedeuten 1 anderes Worteit 2 wirklich 3 Kirſchbranntwein 4 Naturer re
militäriſche Truppe 6 kleinlicher Tadel 7 Stadt in Mi

telfranken 8 Oper von Lortzing 9 orienſaliſche Kopf
bedeckung 10 Bierdorf bei Jena 11 Stadt in Schleſien
12 oLrigkeitliche Verordnung 13 römiſcher Dichter

Märchenhaft
Mein Erſtes iſt ein einſam Land
8 von der Sonne braun gebrannt

nichts ſieht man dort von Berg und Tal
nur feierlich Schweigen überall
Mein Zweites kennet jedermann
weil s wächſt wo s irgend wachſen kann
Man braucht nicht an en Sanmen
Grün iſt s ar mannigfache Namen
Das Ganze iſt des Erſten Zier
das gab den Namen ihm Zafür
s hat bläulichrote Glöckchen viel
als wär s ein Zwergenglockenſpiel

Worteinſatzrätſel
a

Welches Wort entſteht wenn man an Stelle der Striche
ein Milchgerinnungsmittel und eine Blume ſetzt
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